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1. Haushaltssatzung der Stadt Mechernich für das Haushaltsjahr 2016 

 

 

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 

des Gesetzes vom 19. Dezember 2013 (GV. NRW. S. 878), hat der Rat der Stadt Mechernich 

mit Beschluss vom 19. April 2016 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

 

§ 1 

 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Ge-

meinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-

henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Verpflichtungser-

mächtigungen enthält, wird  

 

im Ergebnisplan 1mit  

 Gesamtbetrag der Erträge auf 56.317.725 Euro 

 Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 57.677.027 Euro 

 

im Finanzplan mit 

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  

 Verwaltungstätigkeit auf 50.596.055 Euro 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  

 Verwaltungstätigkeit auf 51.232.726 Euro 

  

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit und 

 der Finanzierungstätigkeit auf 9.034.783 Euro 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit und 

 der Finanzierungstätigkeit auf 11.289.433 Euro 

festgesetzt. 

 

§ 2 

 

Kredite für Investitionen  werden nicht veranschlagt. 

 

 

§ 3 

 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, der zur Leistung von Investitionsaus-

zahlungen in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 

 

3.850.000 Euro 

 festgesetzt. 

 

§ 4 

  

                                                      
1 Incl. innere Verrechnungen i.H.v. 1.775.334 Euro 
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 Die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans wird  

 auf 

1.359.302 Euro 

 

 festgesetzt. 

 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden 

dürfen, wird auf 

25.000.000 Euro 

 festgesetzt. 

 

 

§ 6 

 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2016 wie folgt festge-

setzt: 

 

 1. Grundsteuer 

 1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

  (Grundsteuer A) auf 463 v.H. 

 1.2 für die Grundstücke  

  (Grundsteuer B) auf 595 v.H. 

 

 2. Gewerbesteuer auf 498 v.H. 

 

 

§ 7 

 

Soweit im Stellenplan kw-Vermerke (künftig wegfallend) angebracht sind, dürfen freiwerdende 

Stellen dieser Besoldungs-, Vergütungs- oder Lohngruppe nicht mehr besetzt werden. 

 

Die im Stellenplan angebrachten ku-Vermerke (künftig umzuwandeln) haben folgende Wirkung: 

 

a) Soweit es sich um ku-Vermerke nach der Stellenobergrenzenverordnung - StOV Gem - i.d.F. 

vom 25.9.1996 handelt, ist jede zweite freiwerdende Beamtenstelle in eine Stelle der nächst 

niedrigeren Besoldungsgruppe umzuwandeln. 

b) Bei den übrigen von einem ku-Vermerk betroffenen Stellen ist jede freiwerdende Stelle in eine 

Stelle einer niedrigeren Besoldungs-, Vergütungs- oder Lohngruppe umzuwandeln. 

 

Beamte können mit Rückwirkung von höchstens drei Monaten in die höhere Planstelle eingewiesen 

werden, soweit sie während dieser Zeit die Obliegenheiten des verliehenen Amtes oder eines 

gleichartigen Amtes tatsächlich wahrgenommen haben und die Planstellen, in die sie eingewiesen 

werden, besetzbar waren. 
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§ 8 

 
(1) Erheblich im Sinne des § 83 Abs. 2 GO NW sind über- und außerplanmäßige Aufwendungen 

und Auszahlungen, wenn sie bei einer Buchungsstelle (Konto-Kostenstellen-Kombination) 

a) bei Aufwendungen und Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 20 v.H. des jewei-

ligen Haushaltsansatzes, mindestens jedoch den Betrag von 10.000 EUR 

und 

b) bei Auszahlungen für Investitionstätigkeit den Betrag von 25.000 EUR übersteigen. 

 

(2) Als erheblich im Sinne des § 81 Absatz 2 Nr. 1 b) gilt eine Abweichung von 50 % zum ge-

planten Ergebnis. 

 

(3) Ansonsten gelten als unerheblich ohne Rücksicht auf die Höhe folgende über- und außerplan-

mäßige Aufwendungen und Auszahlungen: 

a) Aufwendungen und Auszahlungen im Personalbereich, die auf gesetzlicher oder tarif-

licher Grundlage beruhen, 

b) Rücklagenzuführungen zur Sicherung zweckgebundener Mittel, 

c) Aufwendungen und Auszahlungen, die sich auf inneren Verrechnungsverkehr oder 

Jahresabschlussbuchungen (insb. Abschreibungen und Rückstellungsabwicklungen) 

beziehen. 

 

(4) Als geringfügig im Sinne des § 81 Absatz 3 Ziffer 1 GO NRW gelten Auszahlungen und 

Aufwendungen für geringfügige Investitionen und Instandsetzungen an Bauten, die unabweis-

bar sind, deren voraussichtliche Gesamtkosten nicht mehr als 50.000 Euro betragen. 

 

(5) Für die gem. § 21 GemHVO festgelegten Budgets gelten folgende Deckungsregeln: 

a) Zweckgebundene Mehrerträge berechtigen zu Mehraufwendungen bei der entspr. Auf-

wandsposition. 

b) Im Übrigen dürfen alle sonstigen Mehrerträge grundsätzlich zu Mehraufwendungen 

innerhalb des Budgets verwendet werden. 

c) Aufwandspositionen innerhalb eines Budgets sind gegenseitig deckungsfähig. 

d) Diese Deckungsregeln gelten auch für Ein- und Auszahlungen für Investitionen. 

 

(6) Für die gem. § 22 Absatz 1 GemHVO zum Jahresende zu bildende Ermächtigungsübertragun-

gen gelten folgende Grundsätze: 

a) Die Art und Höhe der Ermächtigungsübertragungen ergibt sich aus dem Anhang zur 

Jahresrechnung. 

b) Ermächtigungen für Aufwendungen und damit verbundenen Auszahlungen aus der 

laufenden Verwaltungstätigkeit bleiben bis zum Ende des folgenden Haushaltsjahres 

verfügbar. 

c) Ermächtigungen für Auszahlungen für Investitionen bleiben bis zur Fälligkeit der letz-

ten Zahlung für Ihren Zweck verfügbar. 

 

 Mechernich, 20. April 2016 

 

 

 Dr. Schick Claßen 

 (Bürgermeister) (Kämmerer) 
.
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2. Vorbericht zum Haushalt der Stadt Mechernich 

für das Haushaltsjahr 2016 

 

2.1 gesetzliche Grundlage 

Gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 1 der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO NRW) ist dem Haushaltsplan als Anlage 

ein Vorbericht beizufügen. Der Inhalt des Vorberichts ergibt sich aus § 7 GemHVO NRW. Danach soll der Vor-

bericht einen Überblick über die Eckpunkte des Haushaltsplans geben. Die Entwicklung und die aktuelle Lage 

der Kommune sind anhand der im Haushaltsplan enthaltenen Informationen und der Ergebnis- und Finanzdaten 

darzustellen. 

Die wesentlichen Zielsetzungen der Planung für das Haushaltsjahr und die folgenden drei Jahre sowie die Rah-

menbedingungen der Planung sind zu erläutern. 

Einführung des Neuen Kommunalen Finanzmanagements 

Die Stadt Mechernich hat zum 1. Januar 2006 das Neue Kommunale Finanzmanagement (NKF) eingeführt. In 

den letzten Jahren wurde der Haushalt in einer rein produktorientierten Gliederung erstellt. Damit sollen die 

Leistungen und Ziele des Verwaltungshandelns auch in den Mittelpunkt der Haushaltsberatungen gestellt wer-

den. Grundlage für die Produkte ist der Produktgruppenplan der kommunalen Finanzstatistik im Land Nordrhein-

Westfalen (PGKomFi-NRW). 

Der Wirtschaftsplan der Stadtwerke und der Wirtschaftsplan der Eifeltherme Zikkurat GmbH werden dem end-

gültigen Haushaltsplan beigefügt, die Beratungen über diese Pläne erfolgen in den jeweiligen Fachausschüssen. 

Um die Aussagefähigkeit der eigenen Kennzahlen zu erhöhen, werden in den Grafiken oftmals interkommunale 

Vergleichswerte aufgeführt. In der Einleitung zu den Vergleichen und Zeitreihen (Seite 36) sind nähere Informa-

tionen zu den Vergleichswerten enthalten. 

2.2 Rahmenbedingungen zur Haushaltsplanaufstellung 

Aufgrund der Mittelanmeldungen im Zuge der Haushaltsplanung beläuft sich das Jahresergebnis auf -1.359.302 

Euro. 

Gegenüber dem Plan des Vorjahres in Höhe von -1.921.719 Euro ergibt sich damit eine Veränderung in Höhe 

von 562.417 Euro.  
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2.3 Auswirkung der Salden im Ergebnis- und Finanzplan auf die Bilanz 

In der Haushaltsplanung stehen der Ergebnisplan und der Finanzplan im Vordergrund. Eine Plan-Bilanz ist nicht 

vorgesehen. Dennoch haben die Salden von Ergebnis- und Finanzrechnung Auswirkungen auf die Bilanz. Das 

Jahresergebnis wirkt sich auf die Passivseite der Bilanz aus. Hier verändert sich das Eigenkapital um -1.359.302 

Euro. 

 

Die im Finanzplan ausgewiesene Änderung des Finanzmittelbestandes verändert die Liquiden Mittel auf der Ak-

tivseite der Bilanz in Höhe von -2.855.321 Euro.  

2.4 Haushaltsausgleich und Haushaltssicherungskonzept 

Der Haushaltsausgleich nach § 75 Abs. 2 der Gemeindeordnung NW ist dann erreicht, wenn der Gesamtbetrag 

der Erträge die Höhe des Gesamtbetrages der Aufwendungen erreicht oder übersteigt. Dies wird der Stadt Me-

chernich sowohl in diesem Haushaltsjahr als auch in den folgenden Haushaltsjahren aus den bekannten Gründen 

nicht gelingen. Der Haushalt gilt aber als ausgeglichen, wenn ein Fehlbedarf des Ergebnisplanes durch Inan-

spruchnahme der Ausgleichsrücklage gedeckt werden kann (§ 75 Abs. 3 GO NW). Die Ausgleichsrücklage ist 

seit dem Haushaltsjahr 2011 nicht mehr vorhanden.  

Haushaltssicherungskonzept  

Gemäß § 76 Abs. 1 GO hat die Gemeinde zur Sicherung ihrer dauerhaften Leistungsfähigkeit ein Haushaltsiche-

rungskonzept aufzustellen, wenn: 

1. durch Veränderungen der Haushaltswirtschaft innerhalb eines Haushaltsjahres der in der Schlussbilanz 

des Vorjahres auszuweisende Ansatz der allgemeinen Rücklage um mehr als ein Viertel verringert wird  

oder 

2. in zwei aufeinanderfolgenden Haushaltsjahren geplant ist, den in der Schlussbilanz des Vorjahres auszu-

weisenden Ansatz der allgemeinen Rücklage jeweils um mehr als ein Zwanzigstel zu verringern  
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oder  

3. innerhalb des Zeitraumes der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung die allgemeine Rücklage auf-

gebraucht wird. Die Allgemeine Rücklage beträgt zum 31.12.2015 voraussichtlich rd. 36.755 Mio. Euro. 

Eine Ausgleichsrücklage existiert seit dem Haushaltjahr 2011 nicht mehr.  

Erläuterung zu Punkt 1: Ein Viertel der Allgemeinen Rücklage beträgt demnach rd. 9.189 Mio. Euro. Da die 

Reduzierung der allgemeinen Rücklage geringer ausfällt, ist die Voraussetzung zu 1 nicht erfüllt.  

Erläuterung zu Punkt 2: Ein Zwanzigstel der Allgemeinen Rücklage beträgt demnach rd. 1.838 TEUR. Das vo-

raussichtliche Defizit in 2016 beträgt rd. 1.359 TEUR. Die Stadt Mechernich bleibt nach heutigen Erkenntnissen 

für den mittelfristigen Planungszeitraum unterhalb der Schwellenwerte.  

2.5 Eckdaten Ergebnisplan 

Die folgende Tabelle zeigt die Entwicklung des Ergebnisplanes im Vergleich zum Plan des Vorjahres und zum 

Ergebnis des Vorvorjahres:  

Ergebnisübersicht 

 Ergebnis 2014 Plan 2015 Plan 2016 
Ordentliche Erträge 47.191.467 45.614.860 52.960.297 
Ordentliche Aufwendungen 47.591.305 46.585.870 53.652.638 
Ordentliches Ergebnis -399.839 -971.010 -692.341 
Finanzerträge 1.739.718 1.599.986 1.582.094 
Zinsen und sonstige Aufwendungen 2.350.416 2.550.695 2.249.055 
Finanzergebnis -610.697 -950.709 -666.961 
Ergebnis laufender Verwaltungstä-

tigkeit  
-1.010.536 -1.921.719 -1.359.302 

Jahresergebnis -1.010.536 -1.921.719 -1.359.302 

 

Aufgrund der sehr schlechten finanziellen Situation der Stadt Mechernich ist eine Erhöhung der Grundsteuer B 

dringend erforderlich, da ansonsten der Gang in die Haushaltssicherung mit der Folge eines Nothaushaltes droht. 

Auch wenn die finanzielle Auswirkung nicht so hoch ist, wird aus Gründen der Gleichbehandlung auf Antrag der 

SPD-Fraktion ebenfalls die Grundsteuer A erhöht. Die Gewerbesteuer soll jedoch nicht erhöht werden, da Me-

chernich als Gewerbestandort weiterhin attraktiv bleiben muss! Eine Erhöhung des Hebesatzes könnte negative 

Folgen auf die bestehenden Gewerbebetriebe und vor allem für Neuansiedlungen haben. 

Die finanzielle Situation hat sich im Haushaltsjahr 2016 gegenüber dem Jahr 2015 durch die erheblichen Mehr-

aufwendungen bei den Leistungen f¿r Ayslbewerber (rd. 500.000 ú Euro) und eine erneute Steigerung der 

Kreisumlage (rd. 500.000 ú) weiterhin verschlechtert.  

Ohne die Erhöhung des Hebesatzes für die Grundsteuer B würde das Defizit der Stadt Mechernich in 2016 bei 

rd. 2.0 Mio. ú liegen und damit ¿ber dem Schwellenwert gemªÇ Ä 76 GO (1.838.000 ú). 
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Die Hebesätze der Realsteuern haben sich in den letzten drei Jahren folgendermaßen entwickelt: 

 2014 2015 2016 
Hebesatz Grundsteuer A 281 381 463 
Hebesatz Grundsteuer B 413 513 595 
Hebesatz Gewerbesteuer 435 498 498 

2.6 Erträge 

Die Summe aller Erträge (ohne innere Verrechnungen) beläuft sich im Haushaltsjahr 2016 auf 54.542.391 Euro. 

Für die folgenden drei Finanzplanjahre wurden in der Regel die empfohlenen Orientierungsdaten des Landes 

NRW angewandt. Nur bei speziellen Sachverhalten (z.B. Entwicklung der Gewerbesteuer) wurden gesonderte 

Veranschlagungen vorgenommen. 

Die gesamten Erträge teilen sich auf die einzelnen Ertragsarten wie folgt auf: 

 Plan 2016 in %  
Steuern und ähnliche Abgaben 26.525.746 48,63 % 
Zuwendungen und allgemeine Umla-

gen 
15.853.009 29,07 % 

Sonstige Transfererträge 2.043.000 3,75 % 
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.097.155 5,68 % 
Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.744.555 3,20 % 
Kostenerstattungen und -umlagen, 

Leistungsbeteiligungen 
1.060.734 1,94 % 

Sonstige ordentliche Erträge 2.620.098 4,80 % 
Aktivierte Eigenleistungen und Be-

standsveränderungen 
16.000 0,03 % 

Ordentliche Erträge 52.960.297 97,10 % 
Finanzerträge 1.582.094 2,90 % 
Summe 54.542.391 100,00 % 

  

Die Ertragsentwicklung im Vergleich zum Ansatz des Vorjahres 

Im Vorjahr belief sich der Gesamtbetrag der geplanten Erträge auf 47.214.846 Euro. Im aktuellen Planjahr ver-

ändern sich die Gesamterträge um 7.327.545 Euro auf 54.542.391 Euro. 
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Die Veränderungen bei den einzelnen Ertragsarten stellen sich im Detail wie folgt dar:  

 Plan 2015 Plan 2016 Abw. abs. 
Steuern und ähnliche Abgaben 23.004.822 26.525.746 3.520.924 
Zuwendungen und allgemeine Umla-

gen 
12.691.921 15.853.009 3.161.088 

Sonstige Transfererträge 1.788.013 2.043.000 254.987 
Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.088.091 3.097.155 9.064 
Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.741.673 1.744.555 2.882 
Kostenerstattungen und -umlagen, 

Leistungsbeteiligungen 
874.139 1.060.734 186.595 

Sonstige ordentliche Erträge 2.410.201 2.620.098 209.897 
Aktivierte Eigenleistungen und Be-

standsveränderungen 
16.000 16.000 0 

Ordentliche Erträge 45.614.860 52.960.297 7.345.437 
Finanzerträge 1.599.986 1.582.094 -17.892 
Summe 47.214.846 54.542.391 7.327.545 

 

Die Entwicklung der einzelnen Ertragsarten in der mittelfristigen Finanzplanung wird nach aktueller Planung 

wie folgt eingeschätzt: 

 

Ertragsarten im mittelfristigen Planungszeitraum 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Steuern und ähnliche Ab-

gaben 
21.957.069 23.004.822 26.525.746 27.158.378 27.910.542 28.618.847 

Zuwendungen und allge-

meine Umlagen 
11.908.832 12.691.921 15.853.009 16.679.704 16.393.712 16.270.692 

Sonstige Transfererträge 1.668.854 1.788.013 2.043.000 2.051.636 2.060.327 2.069.063 
Öffentlich-rechtliche Leis-

tungsentgelte 
3.448.752 3.088.091 3.097.155 3.107.845 3.144.587 3.177.010 

Privatrechtliche Leis-

tungsentgelte 
1.739.370 1.741.673 1.744.555 1.750.543 1.756.561 1.756.561 

Kostenerstattungen und -

umlagen, Leistungsbeteili-

gungen 
1.342.419 874.139 1.060.734 1.086.430 1.080.143 1.078.148 

Sonstige ordentliche Er-

träge 
5.102.423 2.410.201 2.620.098 2.412.957 2.652.953 2.168.429 

Aktivierte Eigenleistun-

gen und Bestandsverände-

rungen 
23.747 16.000 16.000 16.000 16.000 16.000 

Ordentliche Erträge 47.191.467 45.614.860 52.960.297 54.263.493 55.014.825 55.154.750 
Finanzerträge 1.739.718 1.599.986 1.582.094 1.574.291 1.569.364 1.552.942 
Summe 48.931.185 47.214.846 54.542.391 55.837.784 56.584.189 56.707.692 
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2.6.1 Steuern 

Die einzelnen Steuerarten haben entwickeln sich im Planungzeitraum folgendermaßen: 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Grundsteuer A 118.008 154.500 203.000 205.171 207.371 209.599 
Grundsteuer B 3.257.729 4.000.000 4.910.000 4.973.830 5.038.491 5.103.992 
Gewerbesteuer 5.811.851 6.400.000 8.200.000 8.200.000 8.200.000 8.200.000 
Anteil Einkommenssteuer 10.568.701 10.203.002 10.867.863 11.378.653 11.993.101 12.568.770 
Anteil Umsatzsteuer 650.557 641.358 744.855 770.925 797.137 824.240 
Vergnügungssteuer 234.391 250.000 230.000 230.000 230.000 230.000 
Hundesteuer 197.224 195.000 200.000 200.000 200.000 200.000 
Sonstige örtliche Steuern 

und steuerähnliche Erträge 
24.791 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 

Ausgleichsleistungen 1.093.816 1.135.962 1.145.028 1.174.799 1.219.442 1.257.246 
Summe Steuern und ähnli-

che Abgaben 
21.957.069 23.004.822 26.525.746 27.158.378 27.910.542 28.618.847 

 

Im Ergebnis hat sich das Gesamtsteueraufkommen in den letzten acht Jahren folgendermaßen entwickelt: 
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Steuerquote  

Um die örtliche Steuerertragskraft einordnen zu können, bietet sich die Betrachtung der Steuerquote an, die den 

prozentualen Anteil der Steuererträge an den ordentlichen Erträgen insgesamt abbildet, wobei die Gewerbesteu-

erumlage und die Finanzierungsbeteiligung Fond Deutsche Einheit abgezogen werden. Eine hohe Steuerquote 

spricht für eine größere Unabhängigkeit von staatlichen Transferleistungen im Wege des Finanzausgleichs und 

ist insofern positiv zu werten.  

Wie die nachfolgenden Grafiken zeigen, ist die Finanzkraft der Stadt Mechernich unterdurchschnittlich ausge-

prägt. Die Stadt Mechernich ist eine sehr ertragsschwache Kommune. Dies deckt sich auch mit den Feststellungen 

der Gemeindeprüfungsanstalt. 
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2.6.2 Entwicklung der Realsteuern 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Hebesätze der Grundsteuer A, Grundsteuer B und Gewer-

besteuer in den letzten fünf Jahren: 

Hebesätze 2012 2013 2014 2015 2016 
Hebesatz Grundsteuer A 270 281 281 381 463 
Hebesatz Grundsteuer B 396 413 413 513 595 
Hebesatz Gewerbesteuer 423 435 435 498 498 

 

Grundsteuer B 

Die Grundsteuer B ist eine konstante Steuerart, gravierende Änderungen ergeben sich lediglich aus einer Verän-

derung der Hebesätze. 

Die nachfolgenden Grafiken zeigen die Entwicklung der Grundsteuer B im interkommunalen Vergleich und im 

langfristigen Zeitverlauf: 
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Gewerbesteuer 

Die Gewerbesteuer wurde im Jahr 2016 mit einem Aufkommen von 8.200.000 Euro eingeplant. Dies bedeutet 

eine Veränderung zum Plan des Vorjahres um 1.800.000 Euro. 

Die nachfolgenden Grafiken zeigen die Entwicklungen der Gewerbesteuer sowohl im interkommunalen als auch 

im langfristigen Zeitvergleich: 

  

 
 

 
  

Der Veranschlagung der Gewerbesteuer liegt ein Hebesatz von 498 v.H. zu Grunde. Grundlage für die Berech-

nung ist der Gewinn (Gewerbeertrag) der Unternehmen im Stadtgebiet. Die Gewerbesteuerhöhe war in den ver-

gangenen Jahren konjunkturbedingt starken Schwankungen unterworfen. Im Haushaltsjahr 2015 wurden die 

höchsten Gewerbesteuererträge der Stadt Mechernich erzielt (rd. 8.7 Mio. ú). In dieser Summe ist eine Gewerbe-

steuernachzahlung der RWE von rd. 500.000 ú aus zur¿ckliegenden Jahren enthalten. Aus diesem Grund wurde 

f¿r 2016 ein Planansatz von 8.2 Mio. ú gebildet. Eine Erhºhung im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung 

erfolgte nicht. Die dargestellten Werte umfassen ebenfalls die Beträge für die Verspätungszuschläge und Nach-

zahlungszinsen für Gewerbesteuerbeträge. 
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2.6.3 Entwicklung der Gemeinschaftssteuern 

Die Gemeinschaftssteuern, bestehend aus der Beteiligung am Aufkommen der Umsatz- und Einkommensteuer, 

bilden eine weitere wichtige Ertragssäule des kommunalen Haushaltes. Nachfolgend wird auch hier das Aufkom-

men jeweils im interkommunalen Vergleich und der langfristigen Entwicklung dargestellt: 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Anteil Einkommenssteuer 10.568.701 10.203.002 10.867.863 11.378.653 11.993.101 12.568.770 
Anteil Umsatzsteuer 650.557 641.358 744.855 770.925 797.137 824.240 

  

Die Erträge aus dem Anteil an der Einkommensteuer sollen gem. der Orientierungsdaten im Jahr 2017 um 4,70%, 

im Jahr 2018 um 5,4% und im Jahr 2019 um 4,80 % ansteigen.  

Die Orientierungsdaten für den Anteil an der Umsatzsteuer sehen Steigerungen von 3,5 % im Jahr 2017, von 

3,4% im Jahr 2018 und von 3,4 % im Jahr 2019 vor. 

Die nachfolgenden Grafiken zeigen die Entwicklung der beiden Gemeinschaftssteuern im interkommunalen und 

langfristigen Vergleich. 

  

 
 

 
 



Seite 15 

 
 

 

2.6.4 Erträge aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Erträge aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen: 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Zuwendungen und allge-

meine Umlagen  
11.908.832 12.691.921 15.853.009 16.679.704 16.393.712 16.270.692 

davon Schlüsselzuweisun-

gen 
8.178.981 9.048.751 7.627.678 8.047.201 8.377.137 8.762.486 

davon Bedarfszuweisun-

gen und sonstige allge-

meine Zuweisungen 
363.573 400.000 390.000 385.000 380.000 380.000 

davon Zuweisungen und 

Zuschüsse für laufende 

Zwecke 
1.710.903 1.693.737 6.224.442 6.641.215 6.045.828 5.556.409 

davon Erträge aus Auflö-

sung SoPo für Zuwendun-

gen 
1.655.375 1.549.433 1.610.889 1.606.288 1.590.747 1.571.797 
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Zuwendungsquote 

Die Zuwendungsquote zeigt auf, wie hoch die Abhängigkeit von Zuweisungen und Zuschüssen ist. Wesentlicher 

Bestandteil dieser Erträge sind die Schlüsselzuweisungen vom Land.  

Die Zuwendungsquote errechnet sich als prozentualer Anteil der Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen (ohne 

allgemeine Umlagen und Erträge aus der Leistungsbeteiligung des Bundes) von den ordentlichen Erträgen ins-

gesamt.  

Die Zuwendungsquote korrespondiert mit der unter 2.6.1 bereits dargestellten Steuerquote. Aufgrund der niedri-

gen Steuerquote der Stadt Mechernich ist die Zuwendungsquote entsprechend überdurchschnittlich. Die niedrige 

Steuerkraft wird jedoch nicht durch die höhere Zuwendungsquote kompensiert. 

  

 
 

Schlüsselzuweisungen 

Den größten Anteil an den Erträgen aus Zuwendungen und allgemeinen Umlagen machen mit einem Aufkom-

men von 7.627.678 Euro die Schlüsselzuweisungen aus. 

Die nachfolgende Grafik zeigt die langfristige Entwicklung der Schlüsselzuweisungen: 
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Die Schlüsselzuweisungen sehen für die Folgejahre 2017 bis 2019 gemäß den Orientierungsdaten des Landesmi-

nisteriums für Inneres NRW vom 09.07.2015 Steigerungen von 5,50 % im Jahre 2017, von 4,10 % im Jahre 2018 

und von 4,60 % im Jahre 2018 vor. In 2016 erhält die Stadt Mechernich aufgrund der gestiegenen Steuerkraft in 

der Referenzperiode rd. 1.4 Mio. ú weniger an Schl¿sselzuweisungen als im Jahre 2015. 

2.6.5 sonstige Ertragsarten 

Die Entwicklung bei den übrigen Ertragsarten stellt sich wie folgt dar: 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Sonstige Transfererträge 1.668.854 1.788.013 2.043.000 2.051.636 2.060.327 2.069.063 
Öffentlich-rechtliche Leistungs-

entgelte 
3.448.752 3.088.091 3.097.155 3.107.845 3.144.587 3.177.010 

Privatrechtliche Leistungsent-

gelte 
1.739.370 1.741.673 1.744.555 1.750.543 1.756.561 1.756.561 

Kostenerstattungen und -umlagen 1.342.419 874.139 1.060.734 1.086.430 1.080.143 1.078.148 
Sonstige ordentliche Erträge 5.102.423 2.410.201 2.620.098 2.412.957 2.652.953 2.168.429 
Aktivierte Eigenleistungen 0 16.000 16.000 16.000 16.000 16.000 
Bestandsveränderungen 23.747 0 0 0 0 0 
Finanzerträge 1.739.718 1.599.986 1.582.094 1.574.291 1.569.364 1.552.942 

  

Die sonstigen ordentlichen Erträge umfassen insbesondere Erträge aus Grundstücksverkäufen, aus diesem Grund 

kann es hier zu größeren Schwankungen kommen. 

  

2.7 Aufwendungen 

Die Summe aller Aufwendungen beläuft sich im Haushaltsjahr 2016 auf 57.677.027 Euro. 

Diese teilt sich wie folgt auf die einzelnen Aufwandsarten auf: 

 Plan 2016 in %  
Personalaufwendungen 6.894.646 12,33 % 
Versorgungsaufwendungen 1.138.559 2,04 % 
Aufwendungen für Sach- und Dienst-

leistungen 
8.719.231 15,60 % 

Transferaufwendungen 29.387.746 52,57 % 
Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.874.891 5,14 % 
Bilanzielle Abschreibungen 4.637.565 8,30 % 
Ordentliche Aufwendungen 53.652.638 95,98 % 
Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-

gen 
2.249.055 4,02 % 

Summe 55.901.693 100,00 % 
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Vorjahresvergleich Aufwandsarten 

 Plan 2015 Plan 2016 Abw. abs. 
Personalaufwendungen 6.639.387 6.894.646 255.259 
Versorgungsaufwendungen 1.128.920 1.138.559 9.639 
Aufwendungen für Sach- und Dienst-

leistungen 
7.956.291 8.719.231 762.940 

Transferaufwendungen 23.546.417 29.387.746 5.841.329 
Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.761.633 2.874.891 113.258 
Bilanzielle Abschreibungen 4.553.222 4.637.565 84.343 
Ordentliche Aufwendungen 46.585.870 53.652.638 7.066.768 
Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-

gen 
2.550.695 2.249.055 -301.640 

Summe 49.136.565 55.901.693 6.765.128 

 

Die hohe Steigerung bei den Transferaufwendungen hängt hauptsächlich mit der Asyl- / Flüchtlingsthematik 

zusammen. Außerdem macht sich hier die gestiegene Kreisumlage bemerkbar. 

Unter Berücksichtigung der mittelfristigen Finanzplanung ergibt sich folgende Entwicklung der Aufwandsar-

ten: 

Aufwandsarten im Zeitraum der mittelfristigen Finanzplanung 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Personalaufwendungen 6.735.535 6.639.387 6.894.646 7.024.704 7.171.467 7.259.494 
Versorgungsaufwendun-

gen 
1.555.353 1.128.920 1.138.559 1.148.295 1.158.128 1.158.128 

Aufwendungen für Sach- 

und Dienstleistungen 
7.200.685 7.956.291 8.719.231 8.654.169 8.655.060 8.585.584 

Transferaufwendungen 22.837.453 23.546.417 29.387.746 29.684.253 29.534.577 29.402.419 
Sonstige ordentliche Auf-

wendungen 
4.507.731 2.761.633 2.874.891 2.917.317 2.873.434 2.825.589 

Bilanzielle Abschreibun-

gen 
4.754.546 4.553.222 4.637.565 4.675.485 4.750.048 4.843.974 

Ordentliche Aufwendun-

gen 
47.591.305 46.585.870 53.652.638 54.104.223 54.142.714 54.075.188 

Zinsen und sonstige Fi-

nanzaufwendungen 
2.350.416 2.550.695 2.249.055 2.254.531 2.165.811 2.072.620 

Summe 49.941.721 49.136.565 55.901.693 56.358.754 56.308.525 56.147.808 

 

Für die mittelfristige Finanzplanung (Jahre 2017 ï 2019) wurden die Ansätze des Ergebnis-und Finanzplanes 

teilweise gemäß den Orientierungsdaten des Landes vom 09. Juli 2015 (Schnellbrief Nr. 130/2015) hochgerech-

net. Einige zentrale Aufwandsarten (z.B. Gewerbesteuerumlagen u.ä.) wurden aufgrund der speziellen Situation 

in Mechernich individuell angepasst. 
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2.7.1 Personalaufwand 

Die Personalaufwendungen im Jahr 2016 betragen 6.894.646. Im Zeitraum der Haushaltsplanung entwickeln 

sich die Personalaufwendungen wie folgt: 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Personalaufwendungen gesamt 6.735.535 6.639.387 6.894.646 7.024.704 7.171.467 7.259.494 
davon Dienstaufwendungen 5.104.785 5.039.837 5.262.732 5.401.454 5.527.665 5.599.220 
davon sonstige Personalaufwen-

dungen 
1.630.750 1.599.550 1.631.914 1.623.250 1.643.802 1.660.274 

 

 

 

Personalintensität 

Die Personalintensität bildet den prozentualen Anteil der Personalaufwendungen an den ordentlichen Aufwen-

dungen insgesamt ab.  

Sie ist ein Indikator dafür, welches Gewicht die Personalaufwendungen innerhalb des ordentlichen Aufwandes 

haben. 
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Diese Grafiken zeigen, dass die Stadt Mechernich weiterhin sehr geringe Personalaufwendungen im Vergleich 

zu anderen Kommunen ihrer Größenordnung hat. Dies ändert sich auch nächsten Jahren nicht. Hier wird die 

konsequente Personalpolitik der letzten Jahre deutlich. In diesem Jahr muss aber das Stellenvolumen ausgeweitet 

werden. Dies hängt ursächlich mit der Aysl- und Flüchtlingsthematik zusammen. 

2.7.2 Sach- und Dienstleistungsaufwand 

Die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen entwickeln sich im Betrachtungszeitraum wie folgt: 

 

 
Ergeb-

nis 2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Aufwendungen für Sach- und 

Dienstleistungen 
7.200.685 7.956.291 8.719.231 8.654.169 8.655.060 8.585.584 

davon Bewirtschaftung, Unter- u. 

Instandhaltung unbewegliches 

Vermögen 
4.074.811 4.464.831 4.795.377 4.595.202 4.650.159 4.667.715 

davon Unterhaltung bewegliches 

Vermögen 
314.662 292.460 333.604 325.720 322.790 325.895 

davon Erstattungen für Aufwen-

dungen Dritter  
95.266 119.563 429.967 425.169 429.208 430.473 

davon sonstiger Sach- und 

Dienstleistungsaufwand 
2.715.947 3.079.437 3.160.283 3.308.078 3.252.903 3.161.501 
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Sach- und Dienstleistungsintensität  

Die Sach- und Dienstleistungsintensität NRW bildet den prozentualen Anteil der Aufwendungen für Sach- und 

Dienstleistungen an den ordentlichen Aufwendungen insgesamt ab. 

Sie zeigt an, welches Gewicht die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen innerhalb des ordentlichen 

Aufwandes haben. 

  

 
  

Trotz geringer Personalaufwendungen zeigen diese Grafiken, dass auch die Aufwendungen für Sach- und Dienst-

leistungen im Vergleichsdurchschnitt liegen. Hier greifen die Haushaltskonsolidierungen der letzten Jahre. 
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2.7.3 Transferaufwendungen 

Innerhalb des Transferaufwands stellen die Umlagezahlungen an Gemeindeverbände sowie die Sozialtransfers 

die bedeutendsten Aufwandsarten dar. 

 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Transferaufwendungen 22.837.453 23.546.417 29.387.746 29.684.253 29.534.577 29.402.419 
davon Umlagen an Ge-

meindeverbände 
15.986.516 16.642.621 17.117.546 17.459.898 17.809.099 18.165.282 

davon soziale Transferauf-

wendungen 
2.118.750 2.270.020 7.413.000 7.347.540 6.827.408 6.351.446 

davon sonstige Trans-

feraufwendungen 
4.732.188 4.633.776 4.857.200 4.876.815 4.898.070 4.885.691 

 

 

 

 

2.7.3.1 Umlagen an Gemeindeverbände 

Die Kreisumlagen haben sich wie folgt entwickelt: 

 Plan 2015 Plan 2016 Abw. abs. 
Umlagen an Gemeindeverbände 16.642.621 17.117.546 474.925 
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Verhältnis von Umlagezahlung zu den Erträgen aus Steuern und Schlüsselzuweisungen 

Um die Belastung durch die Umlagezahlung an Gemeindeverbände objektiver beurteilen zu können, wird sie 

nachfolgend ins Verhältnis zu den Erträgen aus Steuern (ohne Ausgleichsleistungen) und Schlüsselzuweisungen 

gestellt. 

  

 
Die vorstehende Grafik zeigt eindrucksvoll, dass das Umlageaufkommen der Stadt Mechernich, gemessen an 

ihrer Finanzkraft, sehr hoch ist. Dies liegt ursächlich daran, dass die Kreisumlage des Kreises Euskirchen in 

Bezug auf die Finanzkraft der kreisangehörigen Kommunen unverhältnismäßig hoch ist. 

  



Seite 24 

2.7.3.2 Sozialtransferaufwendungen 

Die Sozialtransferaufwendungen werden ab dem Haushaltjahr 2016 maßgeblich von der Aysl- und Flüchtlings-

thematik geprägt und beeinflusst. Die Erträge und die Aufwendungen wurden vorsichtig optimistisch geplant und 

prognostiziert. Zum Zeitpunkt der Haushaltplanung liegen aber keine endgültigen Prognosen vor. Entscheidend 

wird sein, wie hoch die Flüchtlingszahlen sich in 2016 letztendlich entwickeln und ob sich der Bund und das 

Land noch stärker an den Kosten beteiligen. Hier bedürfen die Kommunen dringend weiterer finanziellen Hilfen 

und damit spürbaren Entlastungen. 

Gegenüber dem Vorjahresplan und bei der langfristigen Entwicklung ergibt sich folgendes Bild: 

 

 

 

 

2.7.4 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 

Die Entwicklung bei den Zinsen und sonstigen Finanzaufwendungen stellt sich wie folgt dar: 

 

 Plan 2015 Plan 2016 Abw. abs. 
Zinsen und sonstige Finanzaufwendun-

gen 
2.550.695 2.249.055 -301.640 

 Plan 2015 Plan 2016 Abw. abs. 
Sozialtransferaufwendungen 2.270.020 7.413.000 5.142.980 
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Die Zinslastquote bildet das Verhältnis der Zins- und Finanzaufwendungen zum ordentlichen Aufwand ab. Sie 

zeigt auf, wie hoch die Belastung des Haushaltes durch Zinsaufwendungen ist. 

  

 
Die Zinslastquote der Stadt Mechernich ist vergleichsweise hoch. Hier macht sich die Verschuldung der Stadt 

Mechernich bemerkbar. Im investiven Bereich wurde in den letzten Jahren bereits mit der Entschuldung begon-

nen. Dieser Weg muss in den nächsten Jahren konsequent fortgeführt werden und auch im Ergebnisplan umge-

setzt werden. 
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2.8 Ergebnis 

Aus den bisher dargestellten Erträgen und Aufwendungen ergibt sich das geplante Ergebnis i.H.v. -1.359.302. 

Im Vergleich zum Vorjahr und in der mittelfristigen Finanzplanung entwickelt sich sich dieses Ergebnis folgen-

dermaßen: 

 Plan 2015 Plan 2016 Abw. abs. 
Ordentliches Ergebnis -971.010 -692.341 278.669 
Finanzergebnis -950.709 -666.961 283.748 
Ergebnis laufende Verwaltungstätigkeit -1.921.719 -1.359.302 562.417 
Jahresergebnis -1.921.719 -1.359.302 562.417 

 

 
Ergeb-

nis 2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Ordentliches Ergebnis -399.839 -971.010 -692.341 159.270 872.111 1.079.562 
Finanzergebnis -610.697 -950.709 -666.961 -680.240 -596.447 -519.678 
Ergebnis laufende Verwaltungstä-

tigkeit 
-

1.010.536 
-

1.921.719 
-

1.359.302 
-520.970 275.664 559.884 

Jahresergebnis 
-

1.010.536 
-

1.921.719 
-

1.359.302 
-520.970 275.664 559.884 

 

Maßgeblich im Rahmen des Jahresergebnisses sind das Ordentliche Ergebnis sowie das Finanzergebnis. Nach-

folgend werden hierzu die Entwicklungen im Einzelnen dargestellt. 

Ordentliches Ergebnis 

Das ordentliche Ergebnis entwickelt sich im langfristigen Zeitverlauf folgendermaßen: 
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Ordentliches Ergebnis je Einwohner 

Die Kennzahl stellt das ordentliche Ergebnis ins Verhältnis zur Einwohnerzahl. Hierbei fließen das Finanzergeb-

nis sowie das außerordentliche Ergebnis nicht ein. Die Kennzahl bringt zum Ausdruck, welches Ergebnis aus 

dem laufenden Verwaltungsbetrieb heraus erwirtschaftet wird. 

  

 
 

Das Finanzergebnis beinhaltet in der Hauptsache die Erträge und Aufwendungen aus Zinsen. Hier macht sich im 

interkommunalen Vergleich wieder die vergleichsweise hohe Verschuldung bemerkbar. 
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2.9 Finanzplan 

Die Eckdaten des Finanzplans stellen sich wie folgt dar:  

 

 Ergebnis 2014 Plan 2015 Plan 2016 
Einzahlungen aus laufender Verwal-

tungstätigkeit 
42.751.803 43.571.051 50.632.055 

Auszahlungen aus laufender Verwal-

tungstätigkeit 
42.297.870 44.558.125 51.232.726 

Saldo aus laufender Verwaltungstä-

tigkeit  
453.933 -987.074 -600.671 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 6.001.363 8.607.604 8.620.238 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 10.035.486 7.830.192 8.107.718 
Saldo aus Investitionstätigkeit -4.034.123 777.412 512.520 
Finanzmittelüberschuss /-fehlbetrag -3.580.190 -209.662 -88.151 
Einzahlungen aus Finanzierungstätig-

keit 
17.792.588 1.587.856 414.545 

Auszahlungen aus Finanzierungstätig-

keit 
7.155.475 3.061.082 3.181.715 

Saldo aus Finanzierungstätigkeit 10.637.113 -1.473.226 -2.767.170 
Änderung Bestand eigener Finanz-

mittel  
7.056.923 -1.682.888 -2.855.321 
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In der mittelfristigen Finanzplanung entwickelt sich der Finanzplan folgendermaßen: 

 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Einzahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit 
42.751.803 43.571.051 50.632.055 52.195.562 52.728.158 53.301.148 

Auszahlungen aus laufen-

der Verwaltungstätigkeit 
42.297.870 44.558.125 51.232.726 51.651.739 51.526.819 51.272.176 

Saldo aus laufender Ver-

waltungstätigkeit  
453.933 -987.074 -600.671 543.823 1.201.339 2.028.972 

Einzahlungen aus Investi-

tionstätigkeit 
6.001.363 8.607.604 8.620.238 10.470.432 6.433.899 3.218.926 

Auszahlungen aus Investi-

tionstätigkeit 
10.035.486 7.830.192 8.107.718 10.481.456 5.699.333 3.165.008 

Saldo aus Investitionstä-

tigkeit  
-4.034.123 777.412 512.520 -11.024 734.566 53.918 

Finanzmittelüberschuss 

/-fehlbetrag 
-3.580.190 -209.662 -88.151 532.799 1.935.905 2.082.890 

Einzahlungen aus Finan-

zierungstätigkeit 
17.792.588 1.587.856 414.545 426.987 439.907 453.322 

Auszahlungen aus Finan-

zierungstätigkeit 
7.155.475 3.061.082 3.181.715 2.901.102 2.953.385 2.956.606 

Saldo aus Finanzie-

rungstätigkeit 
10.637.113 -1.473.226 -2.767.170 -2.474.115 -2.513.478 -2.503.284 

Änderung Bestand eige-

ner Finanzmittel 
7.056.923 -1.682.888 -2.855.321 -1.941.316 -577.573 -420.394 
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2.10 Investitionstätigkeit 

Die investiven Ein- und Auszahlungen setzen sich im mittelfristigen Betrachtungszeitraum wie folgt zusam-

men: 

Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Einzahlungen aus Investitions-

zuwendungen 
3.260.630 3.536.338 4.435.488 6.859.395 2.938.744 2.598.783 

Einzahlungen aus der Veräuße-

rung von Grundstücken und 

Gebäuden 
2.582.433 3.305.000 2.261.000 2.010.000 2.145.000 450.000 

Einzahlungen aus der Veräuße-

rung beweglichen Vermögens 
25.943 10.000 0 0 0 0 

Einzahlungen aus der Veräuße-

rung von Finanzanlagen 
0 324.166 0 0 0 0 

Einzahlungen aus der Abwick-

lung von Baumaßnahmen 
491 0 0 0 0 0 

Rückflüsse von Ausleihungen 1.100 257.100 236.050 171.037 170.155 170.143 
Beiträge und ähnliche Entgelte 130.766 1.175.000 1.687.700 1.430.000 1.180.000 0 
Einzahlungen aus Investiti-

onstätigkeit gesamt 
6.001.363 8.607.604 8.620.238 10.470.432 6.433.899 3.218.926 

Zuweisungen und Zuschüsse 

für Investitionen 
202.196 237.000 215.000 215.000 90.000 22.000 

Auszahlungen für den Erwerb 

von Grundstücken und Gebäu-

den 
844.797 772.000 1.470.000 450.000 300.000 300.000 

Auszahlungen für den Erwerb 

von Vermögensgegenständen 
515.971 847.192 760.673 805.456 1.058.333 1.635.008 

Auszahlungen für den Erwerb 

von Finanzanlagen 
2.960.633 160.000 0 0 0 0 

Auszahlungen für Baumaßnah-

men 
2.515.484 4.914.000 5.662.045 9.011.000 4.251.000 1.208.000 

Gewährung von Ausleihungen 2.996.405 900.000 0 0 0 0 
Auszahlungen aus Investiti-

onstätigkeit gesamt 
10.035.486 7.830.192 8.107.718 10.481.456 5.699.333 3.165.008 
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Um die Höhe der investiven Auszahlungen einschätzen zu können, bietet sich die Betrachtung der Investitionen 

pro Einwohner an. 

 

 

 
 

2.11 Finanzierungstätigkeit 

Die folgende Tabelle zeigt die Ein- und 

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit im Betrachtungszeitraum der 

mittelfristigen Finanzplanung: 

Finanzierungstätigkeit 

 
Ergebnis 

2014 
Plan 

2015 
Plan 

2016 
Plan 

2017 
Plan 

2018 
Plan 

2019 
Einzahlungen aus Anleihen 1.083 0 0 0 0 0 
Kreditaufnahmen für Investitio-

nen 
4.803.000 1.587.856 0 0 0 0 

Aufnahme von Liquiditätskredi-

ten 
12.988.506 0 0 0 0 0 

Rückflüsse von Darlehen (ohne 

Ausleihungen) 
0 0 414.545 426.987 439.907 453.322 

Einzahlungen aus Finanzie-

rungstätigkeit gesamt 
17.792.588 1.587.856 414.545 426.987 439.907 453.322 

Tilgung von Investitionskrediten 2.155.475 3.061.082 2.975.715 2.901.102 2.947.385 2.956.606 

Tilgung von Liquiditätskrediten 5.000.000 0 0 0 0 0 
Gewährung von Darlehen (ohne 

Ausleihungen) 
0 0 200.000 0 0 0 

Auszahlungen aus Finanzie-

rungstätigkeit gesamt 
7.155.475 3.061.082 3.181.715 2.901.102 2.953.385 2.956.606 
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In den nächsten Jahren sind gemäß der Finanzplanung nachstehende Kreditaufnahmen für Investitionen und 

Tilgungen von Investitionskrediten geplant: 

 neue Kredite ordentl. Tilgung 

2016 0 2.981.715 

2017 0 2.901.102 

2018 0 2.953.385 

2019 0 2.956.606 

  

Für den Planzeitraum 2016 bis 2019 sind keine Kreditaufnahmen vorgesehen. In der o. a. ordentlichen Tilgung 

sind auch Tilgungsbeträge der Stadtwerke, der Eifel-Therme-Zikkurat GmbH und der SunPark GmbH & Co. KG 

enthalten. Diese Beträge wer-den der Stadt Mechernich bei der jeweiligen Fälligkeit wieder erstattet. 

 

 Erstattung Tilgung NettotilgungStadt 

2016 648.095 2.333.620 

2017 596.271 2.304.831 

2018 609.191 2.344.194 

2019 622.606 2.334.000 

 

Im Investitionshaushalt wird im gesamten Planungszeitraum (2016 ï 2019) keine Kreditauf-nahme erfolgen. Im 

gleichen Zeitraum werden rd. 11.8 Mio. EUR getilgt, d.h., die städt. Verschuldung im investiven Bereich wird in 

diesen Jahren um rd. 11.8 Mio. EUR reduziert. Damit wird die im Jahre 2014 begonnene Entschuldung fortge-

führt. In 2014 wurden auf-grund der Kreditermächtigung aus 2013 rd. 4.8. Mio. neue Kredite aufgenommen. 

Davon sind rd. 2.9 Mio. ú f¿r die neue Netzgesellschaft. Diese 2.9 Mio. EUR stellen somit eine ren-tierliche 

Investition dar und haben einen positiven Effekt für den Ergebnishaushalt.  

Im gleichen Zeitraum werden im Ergebnishaushalt Defizite in Höhe von rd. 1.9 Mio. EUR erwirtschaftet. Diese 

Defizite können letztlich nur durch Kredite zur Liquiditätssicherung gedeckt werden. Damit erhöhen sich die 

kurzfristigen Verbindlichkeiten. Insgesamt ergibt sich somit eine Entschuldung (Ergebnis- und Investitionshaus-

halt) in Höhe von rd. 9.9 Mio. EUR. Dieser Weg muss in den nächsten Jahren konsequent weiter verfolgt werden.  

Für die ordentliche Tilgung in Höhe von 11.8 Mio. EUR erhält der städtische Haushalt im Gesamtplanungszeit-

raum Erstattungen in Höhe von 2.48 Mio. EUR (Stadt, anteilig Stadt-werke für gemeinsame Darlehen, ETZ, und 

Sunpark Kalenberg).  

Allerdings wird sich aufgrund der Defizite im Ergebnishaushalt der Stand der Liquiditäts-kredite bis zum Jahr 

2019 um ca. 1.9 Mio. EUR erhöhen.  
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Die Stadt Mechernich trägt durch die Gesamtentschuldung dem Erfordernis der inter-generativen Gerechtigkeit 

Rechnung. 

  

2.12 Fazit 

Das Defizit im Ergebnisplan 2016 würde sich ohne Erhºhung der Grundsteuer B auf rd. 2.0 Mio. ú erhºhen. Die 

Schwellenwerte nach § 76 GO würden überschritten. Die Folge wäre der Gang in die Haushaltssicherung. Da ein 

Haushaltsausgleich in Zukunft nicht zu erreichen wäre, hätte dies einen Nothaushalt zur Folge. Dies würde be-

deuten, dass die Stadt Mechernich nicht mehr Herr im eigenen Hause wäre und sich von Dritten (Kommunalauf-

sicht) die Höhe der Hebesätze diktieren lassen müsste.  

Aus diesem Grunde soll der Hebesatz der Grundsteuer B um 82 %-Punkte auf 595 % rück-wirkend ab dem 1. 

Januar 2016 angehoben werden. Dies hªtte gegen¿ber 2015 jªhrliche Mehrerlºse von rd. 660.000 ú zur Folge. 

Auch der Hebesatz der Grundsteuer A soll im 82 %-Punkte erhöht werden, dies führt zu Mehrerträgen i.H.v. ca. 

36.000 ú. Damit werden die Schwellenwerte gemäß § 76 GO unterschritten. Der Gang in das Haushaltssiche-

rungskonzept kann vermieden werden. Auf der Aufwandsseite gibt es für Einsparungen keine großen Spielräume 

mehr.  

In der mittelfristigen Finanzplanung bis 2019 werden sich die Defizite nach heutigen Er-kenntnissen voraussicht-

lich reduzieren. Ein Haushaltsausgleich wäre nach heutigen Erkennt-nissen möglich, sofern die Prognosen der 

Haushaltsansätze auch tatsächlich eintreten.  

Ziel müsste es sein, in den folgenden Jahren nicht nur einen dauerhaften Haushaltsausgleich zu erreichen, sondern 

einen Haushalts¿berschuss zu erwirtschaften, um die Kassenkredite in Hºhe von 20.000.000 ú abzubauen.  

Risiken für die nächsten Jahre stellen weiterhin die externen Faktoren, wie z. B. die Kreisumlage, die konjunk-

turelle Entwicklung in Deutschland und die Flüchtlingsthematik dar. Diese Faktoren kann die Stadt Mechernich 

selbst nicht beeinflussen und sind somit für den städtischen Haushalt nicht steuerbar und bergen ein großes fi-

nanzielles Risiko.  

In den Haushaltsjahren 2009 bis 2015 wurden negative Wertberichtigungen für die CHF-Verbindlichkeiten auf-

wandswirksam vorgenommen.  

Nach heutigen Erkenntnissen ist damit buchhalterisch ausreichend Vorsorge für dieses Fremdwährungsgeschäft 

getroffen worden. Es besteht für die nächsten Jahre die berechtigte Chance, dass bei Wiedererstarken des Euros, 

positive Effekte (Erträge) für den städtischen Haushalt erzielt werden können. Dies könnte die Defizite reduzie-

ren. 
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2.13 Veränderungen zum eingebrachten Haushaltsentwurf 

 

Ergebnisplan: 

Im Rahmen der Haushaltsberatungen wurde von der SPD-Fraktion beantragt, neben der Grundsteuer B auch die 

Grundsteuer A anzuheben. Aus diesem Grund wurde der Hebesatz der Grundsteuer A um 82 %-Punkte auf 463 

% erhöht. Diese Erhöhung führt zu jährlichen Mehrerträgen i.H.v. 36 TEUR. 

Finanzplan: 

Im Finanzplan wurde zusätzlich die Maßnahme "Neubau eines zweigruppigen Kindergartens im Schulzentrum 

Mechernich" aufgenommen. Diese Maßnahme verursacht im Jahr 2016 Auszahlungen i.H.v. 50 TEUR, im Jahr 

2016 Einzahlungen i.H.v. 720 TEUR und Auszahlungen i.H.v. 750 TEUR. 
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3. Vergleiche und 

Zeitreihen 

  

http://www.google.de/imgres?q=nkf&hl=de&sa=X&qscrl=1&rlz=1T4SUNC_deDE365DE365&biw=1680&bih=826&tbm=isch&prmd=imvns&tbnid=LDgX_LGNou8ppM:&imgrefurl=http://www.muelheim-ruhr.de/cms/nkf_kooperation_sinnvoller_als_alleingang.html&docid=fHQc6k4mVqx5FM&imgurl=http://www.muelheim-ruhr.de/cms/StadtMH/data/uploadbilder/0353e71ae2f86f2c3b8f229abeb6e939.jpg&w=450&h=238&ei=n1aKULueFcWztAb6-ICABg&zoom=1&iact=hc&vpx=1324&vpy=345&dur=2219&hovh=163&hovw=309&tx=199&ty=92&sig=112023689091157407691&page=2&tbnh=110&tbnw=208&start=21&ndsp=36&ved=1t:429,r:28,s:21,i:249
http://www.ikvs.de/?PG=home
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Kennzahlenanalyse mit dem NKF ï Kennzahlenset 

 

In gemeinsamer Arbeit von Aufsichtsbehörden der Gemeinden (GV) sowie der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 

als überörtliche Prüfungseinrichtung und Vertretern der örtlichen Rechnungsprüfung (VERPA) ist für die Beur-

teilung der wirtschaftlichen Lage der Kommunen in Nordrhein-Westfalen ein NKF-Kennzahlenset erarbeitet 

worden. Dieses Kennzahlenset macht eine Bewertung des Haushalts und der wirtschaftlichen Lage jeder Ge-

meinde nach einheitlichen Kriterien möglich. 

 

Bei der Auswertung der Kennzahlen ist darauf zu achten, dass das Kennzahlenset nur bei vollständiger Anwen-

dung Schlüsse über die haushaltswirtschaftliche Situation einer Gemeinde zulässt. Die isolierte Betrachtung ein-

zelner Kennzahlen könnte zu Fehlinterpretationen führen. Es ist dabei zu berücksichtigen, ob es um die Beurtei-

lung einer Haushaltssatzung oder eines Jahresabschlusses geht. Bei beiden Betrachtungen bietet es sich an, die 

Kennzahlen mit Hilfe von Zeitreihen zu bewerten 

 

Die Vergleichswerte (Stand 18.04.2016) beziehen sich auf Kommunen aus Nordrhein-Westfalen in einer Grö-

ßenordnung von 15.000 bis 35.000 Einwohner. In den Vergleichswert sind Daten von 54 Kommunen eingeflos-

sen. 

 

 

Erläuterung der Symbole: 

 

Wertung: 

 

Der Wert der Stadt Mechernich: 

 

 ist besser als der Mittelwert der Vergleichskommunen 

 

 liegt im Bereich von ï 5% bis + 5% des Mittelwertes der Vergleichskommunen, 

 

 ist schlechter als der Mittelwert der Vergleichskommunen. 

 

 

Tendenz: 

Č 
Die Werte der Stadt Mechernich bewegen sich im Rahmen einer geringen Bandbreite  

(+/- 1,5 %) bzw. es handelt sich um absolute Werte (keine Kennzahlen).  

Ć Die Werte der Stadt Mechernich steigen um mehr als 1,5 %. 

Ĉ Die Werte der Stadt Mechernich sinken um mehr als 1,5 %. 

 

Die Farbe des Pfeils zeigt an, ob es sich um eine positive Entwicklung (grüner Pfeil) oder eine negative Ent-

wicklung (roter Pfeil) handelt. Bei einem gelben Pfeil  bewegt sich die Tendenz im Rahmen einer geringen 

Bandbreite oder eine Bewertung der Entwicklung ist nicht möglich. 
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6. Charakteristik 
Die Charakteristik soll auf den ersten Blick eine grobe Einschätzung der kommunalen Gesamtsituation ermög-
lichen.  
Hierzu werden Kern-Kennzahlen zu zentralen kommunalpolitischen Themen betrachtet: 
- Bevölkerung 
- Fläche 
- Wirtschaft 
- Soziales 
6.1 Einwohner mit Erstwohnsitz am 31.12. nach Landesstatistik 
Zielrichtung: Die Bevölkerung soll konstant bleiben oder sogar anwachsen 
Dargestellt wird die absolute Zahl der Einwohner mit Erstwohnsitz nach Landesstatistik zum 31.12. eines jeden Jahres. 

Stadt Mechernich IKVS-Kommunen Wertung

2010 27.154 22.468

2011 27.080 22.853

2012 27.085 22.603

2013 26.763 23.069

2014 26.882 23.147

Ø 26.993 22.828

Tendenz  

2010-2014

Č

absolut:

-272,00

in %:

-1,00%  
6.2 Veränderung der Gesamtbevölkerung im Zeitraum von 10 Jahren in %  
Zielrichtung: Die Bevölkerungsentwicklung in % soll einen möglichst positiven Wert erreichen 
Durch die allgemeine demografische Entwicklung sind die Bevölkerungszahlen bis auf wenige Ausnahmen in den meisten Kommu-
nen rückläufig. Die Dynamik des Prozesses wird über die langfristige Betrachtung der Einwohnerentwicklung in den zurückliegenden 
10 Jahren zum Ausdruck gebracht. 

Stadt Mechernich IKVS-Kommunen Wertung

2010 4,43% -0,43%

2011 2,35% -0,88%

2012 2,36% -2,66%

2013 -1,54% -3,01%

2014 -1,29% -2,92%

Ø 1,26% -1,98%

in %:

-129,12%

Tendenz  

2010-2014

Ē
absolut:

-5,72

 
6.3 Stadt- bzw. Gemeindefläche in qkm  
Zielrichtung: keine 
Dargestellt wird die Stadtfläche in Quadratkilometern nach Angaben der statistischen Landesdatenbank zum 31.12. eines jeden Jah-
res. 

Stadt Mechernich IKVS-Kommunen Wertung

2010 136,4 83,9

2011 136,4 83,9

2012 136,4 83,9

2013 136,4 80,9

2014 136,4 80,9

Ø 136,4 82,7

in %:

0,00%

Tendenz  

2010-2014

Č

absolut:

0,00
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6.4 Einwohner je qkm Gemeinde-, Stadtfläche (Einwohnerdichte)  
Zielrichtung: Die Einwohnerdichte soll konstant bleiben oder zunehmen 
Die Kennzahl stellt die Einwohnerzahl in Relation zur Fläche der Kommune. Sie ist ein erster grober Indikator, ob es sich um eine 
eher urban oder eher ländlich geprägte Kommune handelt. Die Kennzahl ist nur als grober Indikator zu betrachten.  
 
Eine geringe Einwohnerdichte ist grundsätzlich keine ausreichende Begründung für Mehraufwendungen und schlechtere Haushalts-
ergebnisse. Zur seriösen Beurteilung aufgabenbezogener Mehrbelastungen müssen andere Indikatoren in den einzelnen Produktbe-
reichen hinzugezogen werden wie z.B. die zu unterhaltenden Stadtstraßen / Tsd. Einwohner oder ähnliches. 

Stadt Mechernich IKVS-Kommunen Wertung

2010 198,98 323,95

2011 198,53 350,91

2012 198,58 347,48

2013 196,12 354,67

2014 196,97 356,01

Ø 197,84 346,60

in %:

-1,01%

Tendenz  

2010-2014

Č

absolut:

-2,01

 
6.5 örtliche Wirtschaft: im Ort arbeitende sozialversicherungspflichtig Beschäftigte je Tsd. Einwohner  
Zielrichtung: Die Zahl der im Ort arbeitenden sozialversicherungspflichtig Beschäftigten soll möglichst hoch sein 
Die Kennzahl zeigt an, in welchem Maße für die Bevölkerung die Möglichkeit besteht, einem Beschäftigungsverhältnis vor Ort nach-
zugehen. Ein niedriger Wert spricht für einen eher unterentwickelten örtlichen Arbeitsmarkt mit vielen Auspendlern. Bei einem ho-
hen Wert ist von einem lebhaften Arbeitsmarkt vor Ort mit einer hohen Zahl von Einpendlern auszugehen. 

Stadt Mechernich IKVS-Kommunen Wertung

2010 221,51 283,52

2011 231,02 280,14

2012 235,34 282,82

2013 244,97 284,00

2014 244,81 291,13

Ø 235,53 284,32

Tendenz  

2010-2014

Đ
absolut:

23,30

in %:

10,52%  
6.6. Soziales, örtliche Wirtschaft: Arbeitslose je Tsd. Einwohner im erwerbsfähigen Alter  
Zielrichtung: Die Zahl der Arbeitslosen soll möglichst niedrig sein 
Arbeitslosigkeit ist der entscheidende Faktor für die Entwicklung sozialer Strukturen in einer Kommune. Die Kennzahl zeigt an, wie-
viele Arbeitslose auf die Personengruppe der Erwerbsfähigen (hier: Alter von 18 bis 65 Jahre) entfallen. 
Die Arbeitslosigkeit korrespondiert nicht immer mit der Zahl der vor Ort sozialversicherungspflichtig Beschäftigten. Auch in Kommu-
nen mit niedriger Beschäftigung vor Ort kann die Arbeitslosigkeit durchaus unterdurchschnittlich sein (typische Wohnstandorte mit 
hohem Auspendleraufkommen). 

Stadt Mechernich IKVS-Kommunen Wertung

2010 58,80 50,21

2011 52,02 43,66

2012 48,52 42,59

2013 47,44 46,32

2014 49,85 46,43

Ø 51,33 45,84

Tendenz  

2010-2014

Ē
absolut:

-8,95

in %:

-15,22%  
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7. Darstellungen Gesamthaushalt 

Die Darstellungen des Gesamthaushaltes sollen einen Überblick geben welche Themenfelder und Aufwands- 
und Ertragsarten den Haushalt maßgeblich prägen 
7.1 Zuschussbedarf der Produktbereiche 
 

 
 
Die größten Zuschussbereiche sind im Jahr 2016 die Verkehrsflächen, die Schulen und die innere Verwaltung. Diese Be-
reiche werden durch die Überschüsse der Bereiche Allg. Finanzwirtschaft und Ver- und Entsorgung gedeckt. 
 

  

14.575

-238

-3

-1.613

-3.357

2.307

-86

-93

-2.066

-864

-1.939

-289

-3.362

-1.190

-3.109

-6.000 -4.000 -2.000 0 2.000 4.000 6.000 8.000 10.00012.00014.00016.000

Saldo Plan 2016 der Produktbereiche in TEUR
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7.2 Aufwendungen der Produktbereiche 
 
 
 
 
Bei den Aufwendungen der verschiedenen Produktbereiche bestätigt sich dieses Bild. 
  

57 Wirtschaft, 
Tourismus; 2.452.676; 

7%

56 Umweltschutz; 3.003; 
0%

55 Natur-, 
Landschaftspflege; 

2.610.613; 7%

54 Verkehrsflächen, 
ÖPNV; 4.437.983; 12%

53 Ver- und Entsorgung; 
1.634.082; 4%

52 Bauen und Wohnen; 
313.761; 1%

51 Räumliche 
Planung und 
Entwicklung; 
94.861; 0%

42 Sportförderung; 
2.346.617; 6%

36 Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe; 1.396.211; 

4%

31 Soziale Leistungen; 
8.830.815; 24%

25 Kultur und 
Wisschenschaft; 

352.517; 1%

21 Schulträgeraufgaben; 
5.184.492; 14%

12 Sicherheit, Ordnung; 
1.889.857; 5%

11 Innere Verwaltung; 
5.522.680; 15%

Aufwendungen Plan 2016 der Produktbereiche (ohne Allg. Finanzwirtschaft)
in EUR und %
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7.3 Aufwandsarten des Gesamthaushaltes 
 

 
 
 
Mehr als die Hälfte der Aufwendungen betreffen Transferaufwendungen, hier schlägt allein die Kreisumlage mit ca. 17,1 
Mio. EUR zu Buche. Weiterhin machen sich hier die steigenden Aufwendungen für Asylbewerber bemerkbar. 

  

Personalauf-
wendungen; 6.894.646; 

12%

Versorgungs-
aufwendungen; 
1.138.559; 2%

Aufwendungen für Sach-
und Dienstleistungen; 

8.719.231; 16%

Bilanzielle 
Abschreibungen; 
4.637.565; 8%

Transferauf-wendungen; 
29.387.746; 53%

Sonstige ordentliche 
Aufwendungen; 
2.874.891; 5%

Zinsen und sonstige 
Finanzaufw.; 2.249.055; 

4%

Aufwendungen Plan 2016 nach Aufwandsarten in EUR und %
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7.4 Ertragsarten des Gesamthaushaltes 
 

 
 
 
Fast genau die Hälfte der Erträge resultieren aus Steuern und ähnlichen Abgaben. 

  

Steuern und ähnliche 
Abgaben; 26.525.746; 

50%

Zuwendungen und 
allgemeine Umlagen; 

15.853.009; 30%

Sonstige 
Transfererträge; 
2.043.000; 4%

Öffentlich-rechtliche 
Leistungsentgelte; 

3.097.155; 6%

Privatrechtliche 
Leistungsentgelte; 

1.744.555; 3%

Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen; 
1.060.734; 2%

Sonstige ordentliche 
Erträge; 2.620.098; 5%

Erträge Plan 2016 nach Ertragsarten in EUR und %
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8. Übersicht über Kredite zur Liquiditätssicherung 2006 - 2015 

 
Kredite zur Liquiditätssicherung dienen der rechtzeitigen, fristgerechten Leistung von Ausgaben bei Fälligkeit. Sie 
sind vergleichsweise zinsgünstige Darlehen, die in Form eines Kontokorrent- oder längeren Festbetragskredits 
bei Geschäftsbanken aufgenommen werden. 
 
Die Höhe der Kredite zur Liquiditätssicherung ist zu einem Indikator geworden, der die prekäre Finanzsituation 
der kommunalen Gebietskörperschaften deutlich macht. 
 
Fehlbeträge im Ergebnishaushalt führen zwangsläufig zu steigenden Krediten zur Liquiditätssicherung. 
 
Zu beachten ist jedoch, dass es sich bei der folgenden Grafik um eine rein stichtagsbezogene Darstellung han-
delt. 

      

  Stand zum     Betrag   

 31.12.2006   7.011.662,61  

 31.12.2007   6.093.859,45  

 31.12.2008   5.000.172,80  

 31.12.2009   4.790.211,14  

 31.12.2010   7.000.000,00  

 31.12.2011   10.204.476,85  

 31.12.2012   12.000.257,60  

 31.12.2013   17.540.196,72  

 31.12.2014   20.015.246,70  

 31.12.2015   18.020.751,57  
 
 

 
 

 

  

0,00

5.000.000,00

10.000.000,00

15.000.000,00

20.000.000,00

25.000.000,00

31.12.2006 31.12.2007 31.12.2008 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2011 31.12.2012 31.12.2013 31.12.2014 31.12.2015

7.011.662,61 6.093.859,45 5.000.172,80 4.790.211,14 7.000.000,0010.204.476,8512.000.257,6017.540.196,7220.015.246,7018.020.751,57

Kredite zur Sicherung der Liquidität
Stadt Mechernich
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4. Gesamtplªne 
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Finanzplan 

 

 Ergebnisplan  

     Einzahlungen 
./. Auszahlungen 

    Liquidität 

     Erträge 
./. Aufwendungen 

    Ergebnis 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 
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Ergebnisplan 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

1.  Steuern und ähnliche Abgaben 21.957.068,54 23.004.822 26.525.746 27.158.378 27.910.542 28.618.847 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 11.908.831,96 12.691.921 15.853.009 16.679.704 16.393.712 16.270.692 

3. + Sonstige Transfererträge 1.668.904,79 1.788.013 2.043.000 2.051.636 2.060.327 2.069.063 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 3.448.701,40 3.088.091 3.097.155 3.107.845 3.144.587 3.177.010 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.739.370,38 1.741.673 1.744.555 1.750.543 1.756.561 1.756.561 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.342.419,34 874.139 1.060.734 1.086.430 1.080.143 1.078.148 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 5.102.423,33 2.410.201 2.620.098 2.412.957 2.652.953 2.168.429 

8. + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 16.000 16.000 16.000 16.000 16.000 

9. +/- Bestandsveränderungen 23.747,05 0 0 0 0 0 

10. = Ordentliche Erträge 47.191.466,79 45.614.860 52.960.297 54.263.493 55.014.825 55.154.750 

11. - Personalaufwendungen 6.735.535,42 6.639.387 6.894.646 7.024.704 7.171.467 7.259.494 

12. - Versorgungsaufwendungen 1.555.353,33 1.128.920 1.138.559 1.148.295 1.158.128 1.158.128 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 7.200.685,30 7.956.291 8.719.231 8.654.169 8.655.060 8.585.584 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 4.754.546,36 4.553.222 4.637.565 4.675.485 4.750.048 4.843.974 

15. - Transferaufwendungen 22.837.453,47 23.546.417 29.387.746 29.684.253 29.534.577 29.402.419 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.507.731,45 2.761.633 2.874.891 2.917.317 2.873.434 2.825.589 

17. = Ordentliche Aufwendungen 47.591.305,33 46.585.870 53.652.638 54.104.223 54.142.714 54.075.188 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -399.838,54 -971.010 -692.341 159.270 872.111 1.079.562 

19. + Finanzerträge 1.739.718,45 1.599.986 1.582.094 1.574.291 1.569.364 1.552.942 

20. - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 2.350.415,75 2.550.695 2.249.055 2.254.531 2.165.811 2.072.620 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -610.697,30 -950.709 -666.961 -680.240 -596.447 -519.678 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-1.010.535,84 -1.921.719 -1.359.302 -520.970 275.664 559.884 

23. + Außerordentliche Erträge 0,00 0 0 0 0 0 

24. - Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0 0 0 0 0 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Jahresergebnis (= Zeilen 22 und 25) -1.010.535,84 -1.921.719 -1.359.302 -520.970 275.664 559.884 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 
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Finanzplan 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

1.  Steuern und ähnliche Abgaben 21.450.410,39 23.004.822 26.525.746 27.158.378 27.910.542 28.618.847 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 9.552.324,80 10.393.250 13.507.429 14.386.952 14.145.638 14.015.987 

3. + Sonstige Transfereinzahlungen 1.900.695,90 1.786.003 2.041.000 2.049.626 2.058.306 2.067.031 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 2.980.809,26 2.577.694 2.585.309 2.601.157 2.617.029 2.622.127 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.823.170,74 1.723.247 1.722.230 1.728.319 1.734.439 1.734.439 

6. + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 1.016.494,14 853.065 1.039.551 1.065.137 1.058.739 1.056.744 

7. + Sonstige Einzahlungen 1.696.057,89 1.559.367 1.554.710 1.557.345 1.559.371 1.558.301 

8. + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 2.014.212,96 1.673.603 1.656.080 1.648.648 1.644.094 1.627.672 

9. = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 42.434.176,08 43.571.051 50.632.055 52.195.562 52.728.158 53.301.148 

10. - Personalauszahlungen 6.385.882,87 6.386.405 6.639.614 6.812.165 6.958.928 7.046.955 

11. - Versorgungsauszahlungen 1.157.043,80 1.381.902 1.387.341 1.354.584 1.364.417 1.364.417 

12. - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 7.285.517,92 7.956.391 8.719.331 8.654.269 8.655.160 8.585.684 

13. - Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen 2.422.434,97 2.550.695 2.249.055 2.254.531 2.165.811 2.072.620 

14. - Transferauszahlungen 22.200.061,35 23.546.417 29.387.746 29.684.253 29.534.577 29.402.419 

15. - Sonstige Auszahlungen 3.546.929,05 2.736.315 2.849.639 2.891.937 2.847.926 2.800.081 

16. = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 42.997.869,96 44.558.125 51.232.726 51.651.739 51.526.819 51.272.176 

17. = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 und 16) 

-563.693,88 -987.074 -600.671 543.823 1.201.339 2.028.972 

18. + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 3.260.630,37 3.536.338 4.435.488 6.859.395 2.938.744 2.598.783 

19. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 2.608.375,87 3.315.000 2.261.000 2.010.000 2.145.000 450.000 

20. + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanla-
gen 

1.099,55 581.266 236.050 171.037 170.155 170.143 

21. + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten 130.766,11 1.175.000 1.687.700 1.430.000 1.180.000 0 

22. + Sonstige Investitionseinzahlungen 490,89 0 0 0 0 0 

23. = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 6.001.362,79 8.607.604 8.620.238 10.470.432 6.433.899 3.218.926 

24. - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und 
Gebäuden 

844.797,31 772.000 1.470.000 450.000 300.000 300.000 

25. - Auszahlungen für Baumaßnahmen 2.515.484,47 4.914.000 5.662.045 9.011.000 4.251.000 1.208.000 

26. - Auszahlungen für den Erwerb von beweglichen Anla-
gevermögen 

515.971,13 847.192 760.673 805.456 1.058.333 1.635.008 

27. - Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 5.957.037,59 1.060.000 0 0 0 0 

28. - Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen 202.195,72 237.000 215.000 215.000 90.000 22.000 

29. - Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 

30. = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 10.035.486,22 7.830.192 8.107.718 10.481.456 5.699.333 3.165.008 

31. = Saldo aus Investitionstätigkeit 
(= Zeilen 23 und 30) 

-4.034.123,43 777.412 512.520 -11.024 734.566 53.918 

32. = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag 
(= Zeilen 17 und 31) 

-4.597.817,31 -209.662 -88.151 532.799 1.935.905 2.082.890 

33. + Aufnahme und Rückflüsse von Darlehen 7.262.849,37 1.587.856 414.545 426.987 439.907 453.322 

34. - Tilgung und Gewährung von Darlehen 2.149.475,14 3.061.082 3.181.715 2.901.102 2.953.385 2.956.606 

35. = Saldo aus Finanzierungstätigkeit 5.113.374,23 -1.473.226 -2.767.170 -2.474.115 -2.513.478 -2.503.284 

36. = Änderung des Bestandes an eigenen 
Finanzmitteln 
(= Zeilen 32 und 35) 

515.556,92 -1.682.888 -2.855.321 -1.941.316 -577.573 -420.394 

37. + Anfangsbestand an Finanzmitteln 1.944.003,79 0 0 0 0 0 

38. = Liquide Mittel 
(= Zeilen 36 und 37) 

2.459.560,71 -1.682.888 -2.855.321 -1.941.316 -577.573 -420.394 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 
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5. Teilergebnis- und Teilfinanzplªne 

 
 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 
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Kennzahlenset mit interkommunalem Vergleich 
 
Die innere Verwaltung umfasst die Verwaltungsführung, die politischen Gremien sowie die internen Querschnitts- und Serviceeinheiten. Die Leistun-
gen der inneren Verwaltungen stellen den sog. Innerbetrieblichen Overhead dar. Sie sollen möglichst schlank organisiert sein, um die Overhead-
Kosten der kommunalen Dienstleistungen möglichst niedrig zu halten. 
 
11.1 BEREINIGTES Ergebnis mit inneren Verrechnungen je Einwohner 
Zielrichtung: Das Ergebnis soll einen möglichst positiven Wert erreichen (geringer Zuschuss) 
Die Kennzahl zeigt an, in welchem Maße der Produktbereich Innere Verwaltung den öffentlichen Haushalt belastet. In Vergleichskommunen gibt es 
in einigen Aufgabenbereichen unterschiedliche Veranschlagungssystematiken und Ausgliederungen in anderen Organisationsformen. Deshalb 
bietet es sich an, das BEREINIGTE Ergebnis zu betrachten. Hier sind das Personalmanagement sowie das Immobilien- und Gebäudemanagement 
nicht enthalten. 

Stadt Mechernich IKVS-Kommunen Wertung

2010 -69,49 ú -91,15 ú 2015 -115,35 ú

2011 -67,93 ú -104,01 ú 2016 -102,35 ú

2012 -65,52 ú -101,41 ú 2017 -113,93 ú

2013 -74,34 ú -106,91 ú 2018 -125,47 ú

2014 -58,37 ú -100,46 ú 2019 -129,56 ú

Ø -67,13 ú -100,79 ú Ø -117,33 ú

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Ē
absolut: absolut:

11,12 ú -14,21

in %: in %:

16,00% -12,32%
 

11.2 BEREINIGTE Dienstaufwendungen des je Einwohner  
Zielrichtung: Die Dienstaufwendungen sollen einen möglichst niedrigen Wert erreichen  
Der Zuschussbedarf im Produktbereich Innere Verwaltung wird im Wesentlichen von der Aufwandsseite bestimmt. Bei den Aufwendungen der inne-
ren Verwaltungen sind zuvorderst die Personal- bzw. Dienstaufwendungen bestimmend. Die Kennzahl ist ein Indikator für die Angemessenheit der 
Personalausstattung im Bereich der Inneren Verwaltung 

Stadt Mechernich IKVS-Kommunen Wertung

2010 40,33 ú 47,28 ú 2015 78,21 ú

2011 38,86 ú 47,54 ú 2016 77,86 ú

2012 41,03 ú 50,13 ú 2017 80,72 ú

2013 37,22 ú 50,15 ú 2018 84,82 ú

2014 38,60 ú 51,33 ú 2019 87,20 ú

Ø 39,21 ú 49,29 ú Ø 81,76 ú-4,29% 11,49%

absolut: absolut:

-1,73 ú 8,99

in %: in %:

Tendenz  2010-

2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Ē Đ

 
11.3 BEREINIGTE sächliche Aufwendungen ohne innere Verrechnungen und Abschreibungen Einwohner  
Zielrichtung: Die Sachaufwendungen sollen einen möglichst niedrigen Wert erreichen  
Bei den Aufwendungen der inneren Verwaltungen sind zwar zuvorderst die Personal- bzw. Dienstaufwendungen bestimmend, jedoch kann auch der 
Sachaufwand eine nicht unerhebliche Aufwandsgröße darstellen. Innere Verrechnungen und Abschreibungen sind nicht enthalten, um den Blick aus-
schließlich auf die zahlungswirksamen Sachaufwendungen richten zu können. 

Stadt Mechernich IKVS-Kommunen Wertung

2010 20,10 ú 33,07 ú 2015 50,52 ú

2011 20,44 ú 35,99 ú 2016 54,97 ú

2012 21,56 ú 36,35 ú 2017 55,04 ú

2013 20,70 ú 35,21 ú 2018 55,07 ú

2014 19,39 ú 36,93 ú 2019 55,23 ú

Ø 20,44 ú 35,51 ú Ø 54,17 ú

Tendenz  2010-

2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Ē Đ
absolut: absolut:

-0,71 ú 4,71

in %: in %:

-3,53% 9,32%
  



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

   

   

   

 

Seite 59 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Gemeindeorgane       

1 Ratsmitglieder Anzahl 32,00 32,00 32,00 32,00 32,00 32,00 

2 
Plan VZ-Stellen (Stadt+Ei-
genbetrieb) 

Anzahl 142,06 128,65 128,50 128,50 128,50 128,50 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

1.  Steuern und ähnliche Abgaben 30,31 0 0 0 0 0 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 69.712,07 47.720 52.888 51.639 48.856 49.880 

3. + Sonstige Transfererträge 7.368,95 0 0 0 0 0 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 292.214,91 256.426 234.898 236.122 239.351 239.401 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 585.621,32 597.056 728.045 731.049 734.067 734.067 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 494.538,95 391.457 393.781 395.618 397.463 397.466 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 2.624.423,69 765.931 1.004.487 802.429 659.380 644.380 

9. +/- Bestandsveränderungen 10.753,28 0 0 0 0 0 

10. = Ordentliche Erträge 4.084.663,48 2.058.590 2.414.099 2.216.857 2.079.117 2.065.194 

11. - Personalaufwendungen 2.028.273,52 2.127.235 2.117.694 2.195.647 2.307.063 2.371.709 

12. - Versorgungsaufwendungen 1.555.353,33 1.128.920 1.138.559 1.148.295 1.158.128 1.158.128 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 463.429,31 587.363 713.923 709.541 712.094 714.980 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 303.953,71 295.328 291.486 309.313 352.875 371.356 

15. - Transferaufwendungen 9.568,95 1.428 4.458 4.488 4.518 4.518 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.944.659,45 785.534 779.954 786.245 784.413 785.846 

17. = Ordentliche Aufwendungen 6.305.238,27 4.925.808 5.046.074 5.153.529 5.319.091 5.406.537 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -2.220.574,79 -2.867.218 -2.631.975 -2.936.672 -3.239.974 -3.341.343 

19. + Finanzerträge 57,35 18.031 40 40 40 40 

20. - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 188.064,76 285.528 149.576 159.650 169.724 179.724 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -188.007,41 -267.497 -149.536 -159.610 -169.684 -179.684 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-2.408.582,20 -3.134.715 -2.781.511 -3.096.282 -3.409.658 -3.521.027 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-2.408.582,20 -3.134.715 -2.781.511 -3.096.282 -3.409.658 -3.521.027 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 75.217,05 327.030 327.030 327.030 327.030 327.030 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -2.483.799,25 -3.461.745 -3.108.541 -3.423.312 -3.736.688 -3.848.057 

  



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 
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Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 61.842,08 0 513.000 0 450.000 0 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen 1.605.429,53 2.905.000 1.911.000 0 1.560.000 1.400.000 350.000 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 1.099,55 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 510,00 1.125.000 0 0 100.000 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) 1.668.881,16 4.030.000 2.424.000 0 2.110.000 1.400.000 350.000 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 533.720,23 772.000 1.150.000 0 300.000 300.000 300.000 

8. für Baumaßnahmen 339.507,08 1.810.000 1.340.000 0 1.510.000 1.300.000 240.000 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

37.099,38 105.000 105.000 0 105.000 105.000 105.000 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen -12.804,28 0 0 0 0 0 0 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) 897.522,41 2.687.000 2.595.000 0 1.915.000 1.705.000 645.000 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

771.358,75 1.343.000 -171.000 0 195.000 -305.000 -295.000 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110101 Gemeindeorgane 
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Kurzbeschreibung 

Sitzungsdienst für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Mechernich so-
wie Auszahlung von Aufwandsentschädigungen, Sitzungsgeldern und  
Fraktionszuschüssen. 

Politisches Gremium 

Stadtrat, Haupt- und Finanzausschuss 

Produktverantwortung 

FB 5, Frau Holtmeier, Tel.: 49-4003 

Zielgruppe 

Rat, Ausschüsse, Fraktionen 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
Sitzungen Rat/Aus-
schüsse 

Anzahl 19,00 22,00 22,00 22,00 22,00 22,00 

2 
Sitzungsstd. Rat/Aus-
schüsse 

Std. 29,00 44,00 44,00 44,00 44,00 44,00 

3 
Sitzungen Verw.Konfe-
renz 

Anzahl 9,00 12,00 12,00 12,00 12,00 12,00 

4 Ratsmitglieder Anzahl 32,00 32,00 32,00 32,00 32,00 32,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Rats- und Ausschussarbeit       

1 
durchschn. Sitzungs-
dauer 

Std. / Anzahl 1,53 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 51.574,40 28.738 28.884 29.030 29.177 29.177 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 5.621 5.083 5.111 5.139 5.139 

10. = Ordentliche Erträge 51.574,40 34.359 33.967 34.141 34.316 34.316 

11. - Personalaufwendungen 350.936,16 371.768 390.350 398.525 402.633 406.793 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.000,15 1.920 1.944 1.968 1.992 1.992 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 216.345,20 240.524 263.534 263.710 263.886 263.886 

17. = Ordentliche Aufwendungen 568.281,51 614.212 655.828 664.203 668.511 672.671 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -516.707,11 -579.853 -621.861 -630.062 -634.195 -638.355 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-516.707,11 -579.853 -621.861 -630.062 -634.195 -638.355 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-516.707,11 -579.853 -621.861 -630.062 -634.195 -638.355 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -516.707,11 -579.853 -621.861 -630.062 -634.195 -638.355 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110103 Repräsentation / Städtepartnerschaft 
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Kurzbeschreibung 

Der Bürgermeister wird in Repräsentationsangelegenheiten unterstützt. 
Dazu gehören die Vorbereitung und die Durchführung städt. Veranstaltun-
gen (z. B. Neujahrs- und Tollitätenempfang), das Erstellen von Glück-
wunschschreiben an Jubilare, Kondolenzschreiben, Nachrufen etc. Im 
Rahmen der Städtepartnerschaft wird die verwaltungsmäßige Abwicklung 
aller Angelegenheiten im Rahmen der Städtepartnerschaft zur südfranzö-
sischen Stadt Nyons wahrgenommen, dazu gehört insbesondere die Or-
ganisation von Veranstaltungen - ggf. in Zusammenarbeit mit Vereinen 
und Verbänden - sowie Zahlung von Zuschüssen zu Veranstaltungen im 
Rahmen der Städtepartnerschaft. 

Politisches Gremium 

Haupt- und Finanzausschuss, Ausschuss für Bildung, Kultur und Soziales 

Produktverantwortung 

FB 5, Frau Holtmeier, Tel.: 49-4003 (Repräsentation) 

Produktverantwortung 

FB 3, Frau Wahlen, Tel.: 49-4322 (Städtepartnerschaft) 

Zielgruppe 

Mechernicher Einwohner(-innen), Schüler, Vereine, südfranz. Part-
nerstadt Nyons 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
Repräsentationsan- gele-
genheiten 

Anzahl 884,00 1.020,00 1.014,00 1.038,00 1.098,00 1.245,00 

2 
Veranstaltungen Städte-
partnerschaft 

Anzahl 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 250,00 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 41,37 0 0 0 0 0 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 1.465 1.418 1.426 1.434 1.434 

10. = Ordentliche Erträge 291,37 2.465 2.418 2.426 2.434 2.434 

11. - Personalaufwendungen 26.352,77 28.392 18.749 19.188 19.457 19.731 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 832,16 1.288 3.298 6.308 2.318 2.318 

15. - Transferaufwendungen 2.200,00 1.428 4.458 4.488 4.518 4.518 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 12.221,66 13.054 19.254 21.806 16.358 16.359 

17. = Ordentliche Aufwendungen 41.606,59 44.162 45.759 51.790 42.651 42.926 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -41.315,22 -41.697 -43.341 -49.364 -40.217 -40.492 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-41.315,22 -41.697 -43.341 -49.364 -40.217 -40.492 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-41.315,22 -41.697 -43.341 -49.364 -40.217 -40.492 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 8.106,50 7.797 7.797 7.797 7.797 7.797 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -49.421,72 -49.494 -51.138 -57.161 -48.014 -48.289 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110103 Repräsentation / Städtepartnerschaft 
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Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 300,00 0 0 0 0 0 0 

8. für Baumaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

0,00 0 0 0 0 0 0 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) 300,00 0 0 0 0 0 0 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

-300,00 0 0 0 0 0 0 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110104 Rechnungsprüfung 
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Kennzahlenset mit interkommunalem Vergleich 
 
Die Rechnungsprüfung ist die interne Kontroll- und Überwachungsinstanz. Geprüft wird die Einhaltung von Rechtsvorschriften im Haushalts- und Verga-
berecht sowie die Wirtschaftlichkeit, wobei in der Praxis der verfahrensorientierte Prüfungsansatz (Einhaltung von Vorschriften) gegenüber dem ergeb-
nisorientierten Ansatz (Wirtschaftlichkeit) deutlich überwiegt. 
 
Mit der Einführung der Doppik wurden von den Kommunen, auch der Stadt Mechernich, Prüfungstätigkeiten verstärkt an Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaften vergeben (Prüfung Jahresabschlüsse, Bilanzen). Dies hat tendenziell zu einem geringeren Personaleinsatz in der kommunalen Rechnungsprü-
fung geführt. 
 
11.04.1 Ergebnis ohne innere Verrechnungen je Einwohner 
Zielrichtung: Das Ergebnis der Rechnungsprüfung soll möglichst hoch sein (geringer Zuschussbedarf) 
Die Vergleichsbetrachtung folgt dem Grundsatz des geringsten Ressourcenverbrauchs im Leistungsbereich der inneren Verwaltung, dem auch die Rech-
nungsprüfung zuzurechen ist. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 -3,37 ú-3,65 ú 2015 -2,91 ú

2011 -2,93 ú-3,54 ú 2016 -2,94 ú

2012 -4,11 ú-3,39 ú 2017 -2,98 ú

2013 -3,47 ú-4,15 ú 2018 -3,01 ú

2014 -3,29 ú-3,75 ú 2019 -3,03 ú

Ø -3,43 ú-3,70 ú Ø -2,97 ú-0,02% 0,04%

absolut: absolut:

0,08 ú -0,12

in %: in %:

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Č Č

 
11.04.2 Dienstaufwendungen des je Einwohner  
Zielrichtung: Die Dienstaufwendungen sollen einen möglichst niedrigen Wert erreichen  
Der Aufwand in der Rechnungsprüfung wird im Wesentlichen durch den Personaleinsatz bestimmt, weshalb die Dienstaufwendungen ein guter Indikator für 
das Maß der Personalausstattung sind. Da die Stadt Mechernich die Prüfung der Jahresabschlüsse seit Einführung des NKF an externe Wirtschaftsprüfer 
vergibt, ist für eine aussagekräftige Beurteilung neben den Personalaufwendungen auch der sächliche Aufwand zu betrachten 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 1,15 ú 2,45 ú 2015 0,98 ú

2011 1,16 ú 2,43 ú 2016 1,82 ú

2012 1,36 ú 3,13 ú 2017 1,85 ú

2013 1,15 ú 3,03 ú 2018 1,88 ú

2014 1,21 ú 3,23 ú 2019 1,90 ú

Ø 1,21 ú 2,85 ú Ø 1,69 ú

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Č Č

absolut: absolut:

0,06 ú 0,92

in %: in %:

0,05% 0,94%
 

11.04.3 sächliche Aufwendungen ohne innere Verrechnungen und Abschreibungen Einwohner  
Zielrichtung: Die Sachaufwendungen sollen einen möglichst niedrigen Wert erreichen  
Die sächlichen Aufwendungen umfassen die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen sowie die sonstigen ordentlichen Aufwendungen. Die Auf-
wendungen für externe Wirtschaftsprüfer werden hier ebenfalls ausgewiesen. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 1,94 ú 1,52 ú 2015 1,57 ú

2011 1,63 ú 1,48 ú 2016 1,58 ú

2012 2,87 ú 1,61 ú 2017 1,59 ú

2013 2,19 ú 1,74 ú 2018 1,60 ú

2014 1,93 ú 1,80 ú 2019 1,60 ú

Ø 2,11 ú 1,63 ú Ø 1,59 ú-0,01% 0,02%

absolut: absolut:

-0,01 ú 0,03

in %: in %:

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Č Č

  



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110104 Rechnungsprüfung 
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Kurzbeschreibung 

Das örtliche Rechnungsprüfungsamt nimmt die Kontrolle des gesamten 
städtischen Finanzgebahrens als unanhängige Stelle vor. Es arbeitet dem 
Rechnungsprüfungausschuß zu.  Die Jahresrechnung wird von einer 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft geprüft. 

Politisches Gremium 

Rechnungsprüfungsausschuss 

Produktverantwortung 

RPA, Herr Winand, Tel.: 49-4414 

Auftragsgrundlage 

Gemeindeordnung, GemeindehaushaltsVO, LHO, HGrG 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Sitzungen RP-Ausschuss Anzahl 1,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.841,64 4.062 4.083 4.104 4.125 4.125 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 9.725 9.703 9.754 9.805 9.805 

10. = Ordentliche Erträge 3.841,64 13.787 13.786 13.858 13.930 13.930 

11. - Personalaufwendungen 40.558,08 48.940 49.486 50.410 50.976 51.550 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 147,75 1.115 1.127 1.139 1.151 1.151 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 51.693,83 41.712 41.924 42.138 42.353 42.353 

17. = Ordentliche Aufwendungen 92.399,66 91.767 92.537 93.687 94.480 95.054 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -88.558,02 -77.980 -78.751 -79.829 -80.550 -81.124 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-88.558,02 -77.980 -78.751 -79.829 -80.550 -81.124 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-88.558,02 -77.980 -78.751 -79.829 -80.550 -81.124 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -88.558,02 -77.980 -78.751 -79.829 -80.550 -81.124 
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Kurzbeschreibung 

Betrieb und Verwaltung des Rathauses. Die Hausverwaltung umfaßt die 
Raum- und Telefonverwaltung, den Hausmeisterdienst und die Reinigung 
und Bewirtschaftung des Rathauses. 

Erläuterungen 

zu 7 sonstige ordentliche Erträge: 
Im Jahr 2014 musste erneut die Fremdwährungsverbindlichkeit (CHF) 
aus dem Bau des Rathauses (analog Polizeigebäude bei Produkt 
P1110115 Gebäudemanagement) negativ bewertet und zahlungsunwirk-
sam verbucht werden. Der entsprechende Aufwand belief sich auf ca. 234 
TEUR. Für das Jahr 2015 wird aufgrund des starken Schweizer Franken 
eine Wertberichtigung von ca. 1.300 TEUR zu verbuchen sein. 

Politisches Gremium 

Stadtrat, Haupt- und Finanzausschuss 

Produktverantwortung 

FB 5, Frau Böttcher, Tel.: 49-4517 

Zielgruppe 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Bürger 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Büroarbeitsplätze Anzahl 108,00 108,00 108,00 108,00 108,00 108,00 

2 Kopien Stck. 832.962,00 800.000,00 800.000,00 800.000,00 800.000,00 800.000,00 

3 Nutzfläche Rathaus qm 3.256,00 3.256,00 3.256,00 3.256,00 3.256,00 3.256,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Kosten pro Kopie EUR / Stck. 0,06 0,08 0,06 0,06 0,06 0,06 

2 
Kosten je qm Nutzfläche 
(Rathaus) 

EUR / qm 273,77 221,14 241,03 235,31 235,69 236,40 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 44.382,64 35.420 35.215 34.633 34.603 33.610 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 1.497,38 603 800 850 900 950 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 35.609,80 103.747 104.268 104.791 105.316 105.316 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 34.411,97 26.437 26.574 26.711 26.848 26.848 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 109,10 1.911 1.109 1.115 1.121 1.121 

10. = Ordentliche Erträge 116.010,89 168.118 167.966 168.100 168.788 167.845 

11. - Personalaufwendungen 176.256,77 191.526 142.505 140.408 142.335 144.436 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 105.197,49 138.999 249.480 238.141 240.320 241.867 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 179.634,37 165.694 165.445 159.040 155.016 153.576 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 430.318,32 223.800 227.366 228.569 229.730 229.834 

17. = Ordentliche Aufwendungen 891.406,95 720.019 784.796 766.158 767.401 769.713 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -775.396,06 -551.901 -616.830 -598.058 -598.613 -601.868 

20. - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 65.000,00 65.000 65.000 65.000 65.000 65.000 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -65.000,00 -65.000 -65.000 -65.000 -65.000 -65.000 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-840.396,06 -616.901 -681.830 -663.058 -663.613 -666.868 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 
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Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-840.396,06 -616.901 -681.830 -663.058 -663.613 -666.868 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 7.969,25 266.383 266.383 266.383 266.383 266.383 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -848.365,31 -883.284 -948.213 -929.441 -929.996 -933.251 

Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 233,64 0 0 0 0 0 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen -300,00 0 0 0 0 0 0 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) -66,36 0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0,00 0 0 0 0 0 0 

8. für Baumaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

7.445,37 5.000 5.000 0 5.000 5.000 5.000 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) 7.445,37 5.000 5.000 0 5.000 5.000 5.000 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

-7.511,73 -5.000 -5.000 0 -5.000 -5.000 -5.000 
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Kennzahlenset mit interkommunalem Vergleich 
 
Die EDV und TUIV ist eine bedeutende interne Service-Leistung im Produktbereich innere Verwaltung. Strategisch lassen sich die Kommunen, was die 
Aufgabenwahrnehmung anbelangt, in zwei Lager teilen. Die Minderheit organisiert die komplette TUIV vor Ort in Eigenregie und gehört keiner Daten-
zentrale an. Die Mehrheit der Kommunen hingegen ist einer Datenzentrale/IT-Dienstleister angeschlossen und nimmt deren/dessen Leistungen in An-
spruch. Dennoch müssen auch diese Kommunen den örtlichen Betreuungsaufwand im Hause durch eigenes Personal sicherstellen. 
Die Stadt Mechernich gehört keiner Datenzentrale an. 
 
11.06.1 Ergebnis ohne innere Verrechnungen je Einwohner (nur EDV und TUIV) 
Zielrichtung: Das ordentliche Ergebnis je Einwohner soll möglichst poitiv sein (Zuschuss möglichst niedrig) 
Der Zuschussbedarf der EDV/TUIV bestimmt sich nach der Kennzahl Ergebnis je Einwohner. Da das Ausmaß der inneren Verrechnungen in den Kommunen 
sehr unterschiedlich gehandhabt wird, werden diese nicht berücksichtigt. Es fließen also nur die direkten Aufwendungen und Erträge der TUIV in diese Kenn-
zahl ein. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 -8,27 ú-16,26 ú 2015 -13,09 ú

2011 -8,77 ú-15,41 ú 2016 -13,15 ú

2012 -9,88 ú-19,06 ú 2017 -14,06 ú

2013 -8,83 ú-21,54 ú 2018 -15,08 ú

2014 -9,14 ú-21,54 ú 2019 -16,05 ú

Ø -8,98 ú-18,76 ú Ø -14,29 ú

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Đ
absolut: absolut:

-0,87 ú -2,96

in %: in %:

10,52% 22,61%
 

11.06.2 Dienstaufwendungen des je Einwohner (nur EDV und TUIV) 
Zielrichtung: Die Dienstaufwendungen sollen einen möglichst niedrigen Wert erreichen  
Zur differenzierten Betrachtung der Aufwandsseite sind Personal- und Sachaufwendungen zu analysieren. Der Dienstaufwand wird im Wesentlichen durch die 
Mitarbeiter/innen in der zentralen EDV-Servicestelle bestimmt. Autonome Kommunen, die keiner Datenzentrale bzw. keinem IT-Dienstleister angeschlossen 
sind, werden tendenziell einen höheren Dienstaufwand ausweisen, als die Kommunen, die wesentliche Teile ihrer Aufgaben ausgelagert haben. Dafür werden 
in diesen Kommunen die Sachaufwendungen höher sein. Maßgeblich ist letztlich also die Größe der Gesamtaufwendungen. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 3,36 ú 4,63 ú 2015 4,52 ú

2011 3,62 ú 4,78 ú 2016 4,80 ú

2012 4,75 ú 4,82 ú 2017 4,92 ú

2013 3,67 ú 5,03 ú 2018 4,99 ú

2014 4,06 ú 5,13 ú 2019 5,07 ú

Ø 3,89 ú 4,88 ú Ø 4,86 ú20,83% 12,17%

absolut: absolut:

0,70 ú 0,55

in %: in %:

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Đ

 

11.06.3 sächliche Aufwendungen ohne innere Verrechnungen und Abschreibungen Einwohner (nur EDV und TUIV) 
Zielrichtung: Die Sachaufwendungen sollen einen möglichst niedrigen Wert erreichen  
Zur differenzierten Betrachtung der Aufwandsseite sind auch die sächlichen Aufwendungen (Aufwand für Sach- und Dienstleistungen sowie sonstige 
ordentliche Aufwendungen) zu analysieren. Autonome Kommunen, die keiner Datenzentrale bzw. keinem IT-Dienstleister angeschlossen sind, werden 
tendenziell einen niedrigeren Sachaufwand ausweisen, als die Kommunen, die wesentliche Teile ihrer Aufgaben ausgelagert haben und hierfür entspre-
chende Zahlungen tätigen.  

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 3,47 ú 8,73 ú 2015 5,38 ú

2011 3,81 ú 9,87 ú 2016 5,41 ú

2012 4,32 ú 10,92 ú 2017 5,46 ú

2013 4,00 ú 12,61 ú 2018 5,52 ú

2014 3,81 ú 13,19 ú 2019 5,52 ú

Ø 3,88 ú 11,06 ú Ø 5,46 ú

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Đ
absolut: absolut:

0,34 ú 0,14

in %: in %:

9,80% 2,60%
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Kurzbeschreibung 

Neben der Verwaltungsorganisation werden auch Controllinginstrumente 
zur Steuerungsunterstützung eingeführt und eingesetzt.Im Bereich der 
Elektronischen Datenverarbeitung ist die Stadt Mechernich in Auswahl 
und Einsatz der Technikunterstützung autonom. Sie ist keinem Rechen-
zentrum angeschlossen. 

Erläuterungen 

zu 14 Bilanzielle Abschreibungen: 
Die jährliche Steigerung ergibt sich aus dem Investitionsbedarf der jeweili-
gen Jahre. Da es sich in der Regel um Anlagegüter mit einer kurzen Ab-
schreibungsdauer handelt, steigt der Abschreibungsaufwand entspre-
chend. 

Politisches Gremium 

Haupt- und Finanzausschuss 

Produktverantwortung 

FB 5  - Frau Jambor, Tel.: 49-4510 

Zielgruppe 

MitarbeiterInnen 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 EDV und TUIV       

1 PC - Arbeitsplätze Anzahl 175,00 183,00 193,00 203,00 213,00 223,00 

2 davon Verwaltung Anzahl 103,00 103,00 103,00 103,00 103,00 103,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
Ergebnis der EDV je PC-
Arbeitsplatz (Verw.) 

EUR / An-
zahl 

-2.386,71 -3.401,14 -3.431,17 -3.670,02 -3.934,95 -4.189,90 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 21.106,43 7.320 12.700 12.032 9.280 1.667 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 33.361,87 16.581 16.664 16.749 16.834 16.834 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 5.485 4.681 4.706 4.731 4.731 

10. = Ordentliche Erträge 54.468,30 29.386 34.045 33.487 30.845 23.232 

11. - Personalaufwendungen 216.309,32 232.413 247.989 254.135 257.915 261.752 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 99.586,84 140.372 141.779 143.202 144.638 144.638 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 46.217,93 52.134 48.075 66.429 86.950 103.040 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 8.323,96 32.013 32.179 32.345 32.512 32.512 

17. = Ordentliche Aufwendungen 370.438,05 456.932 470.022 496.111 522.015 541.942 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -315.969,75 -427.546 -435.977 -462.624 -491.170 -518.710 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-315.969,75 -427.546 -435.977 -462.624 -491.170 -518.710 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-315.969,75 -427.546 -435.977 -462.624 -491.170 -518.710 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 0,00 1.158 1.158 1.158 1.158 1.158 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -315.969,75 -428.704 -437.135 -463.782 -492.328 -519.868 
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Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 8.568,35 0 0 0 0 0 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) 8.568,35 0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0,00 0 0 0 0 0 0 

8. für Baumaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

29.185,43 100.000 100.000 0 100.000 100.000 100.000 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) 29.185,43 100.000 100.000 0 100.000 100.000 100.000 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

-20.617,08 -100.000 -100.000 0 -100.000 -100.000 -100.000 
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Kurzbeschreibung 

Die Personalverwaltung umfaßt alle personalbuchhalterischen Tätigkeiten 
(incl. Reisekostenabrechnung, Beamtenversorgung etc.). Mit der Beihil-
feberechnung ist die Beihilfestelle der Rheinischen Versorgungskasse ge-
gen Abrechnung beauftragt.Die Personalwirtschaft ist die Gesamtheit al-
ler Maßnahmen, die den Personalbestand zielorientiert gestalten oder 
verändern. Darunter fallen Personalbeschaffung, Personalauslese, Perso-
nalentwicklung, Personaleinsatz, Personalfreistellung und Förderung fa-
miliengerechter Beschäftigungsverhältnisse. 

Erläuterungen 

11. Personalaufwendungen: 
Die Differenz des Ergebnisses 2014 zu den Planwerten 2015-2019 ergibt 
sich aus der Veranschlagung der Leistungsprämie. Die Veranschlagung 
erfolgt zentral beim Produkt Personalangelegenheiten, die Auszahlung er-
folgt jedoch mitarbeiterbezogen und somit auf alle Produkte verteilt. 
Weitere Differenzen ergeben sich aus der Veranschlagung bzw. der Ver-
buchung der Inanspruchnahme der Urlaubs- und Überstundenrückstellun-
gen. 

Politisches Gremium 

Stadtrat, Haupt- und Finanzausschuss 

Produktverantwortung 

FB 5 - Herr Claßen, Tel.: 49-4500 

Zielgruppe 

Auszubildende, Praktikanten, Referendare 

Zielgruppe 

Personal 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Ausbildung       

1 
Beschäftigte in Aus- / 
Fortbildung 

Anzahl 7,00 7,00 7,00 5,00 5,00 5,00 

2 davon Auszubildende Anzahl 5,00 4,00 5,00 5,00 5,00 5,00 

3 davon Beamtenanwärter Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 
davon Angestelltenlehr-
gänge 

Anzahl 2,00 3,00 2,00 0,00 0,00 0,00 

 Beihilfe       

5 Beihilfefälle Anzahl 295,00 280,00 250,00 250,00 250,00 250,00 

6 Beihilfevolumen EUR 212.618,51 212.000,00 200.000,00 200.000,00 200.000,00 200.000,00 

 Reisekosten       

7 
Abrechnungen Reisekos-
ten 

Anzahl 206,00 206,00 200,00 200,00 200,00 200,00 

 Beamtenversorgung       

8 Versorgungsempfänger Anzahl 21,00 21,00 21,00 21,00 21,00 21,00 

9 RVK-Umlage EUR 1.037.160,00 1.035.000,00 1.100.000,00 1.120.000,00 1.140.000,00 1.160.000,00 

10 Bezügeempfänger Anzahl 173,00 170,00 200,00 200,00 200,00 200,00 

11 
Plan VZ-Stellen (ohne Ei-
genbetriebe) 

Anzahl 126,38 113,15 113,00 113,00 113,00 113,00 

12 
Plan VZ-Stellen Beamte 
(ohne Eigenbetriebe u.a.) 

Anzahl 15,90 13,01 13,00 13,00 13,00 13,00 

13 
Plan VZ-Stellen TVöD 
(ohne Eigenbetiebe u.a.) 

Anzahl 110,48 100,14 100,00 100,00 100,00 100,00 

14 
davon besetzte VZ-Stellen 
(ohne Eigenbetriebe u.a.) 

Anzahl 114,04 115,74 115,74 115,74 115,74 115,74 

15 
Beschäftigte (ohne Eigen-
betriebe u.a.) 

Anzahl 155,00 152,00 152,00 152,00 152,00 152,00 

16 
Plan VZ-Stellen (Eigenbe-
triebe) 

Anzahl 15,68 15,50 15,50 15,50 15,50 15,50 

17 
Plan VZ-Stellen Beamte 
(Eigenbetriebe) 

Anzahl 1,60 1,60 1,60 1,60 1,60 1,60 

18 
Plan VZ-TVöD (Eigenbe-
triebe) 

Anzahl 14,08 13,90 13,90 13,90 13,90 13,90 
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Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

19 
davon besetzte VZ-Stellen 
(Eigenbetriebe) 

Anzahl 14,68 14,68 14,68 14,68 14,68 14,68 

20 
Beschäftigte (Eigenbe-
triebe) 

Anzahl 18,00 18,00 18,00 18,00 18,00 18,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 129.570,87 111.915 112.977 113.546 114.117 114.120 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 138.293,91 318.325 313.853 315.425 317.005 317.005 

10. = Ordentliche Erträge 267.864,78 430.240 426.830 428.971 431.122 431.125 

11. - Personalaufwendungen 287.360,46 320.590 340.331 359.025 404.458 459.110 

12. - Versorgungsaufwendungen 1.555.353,33 1.128.920 1.138.559 1.148.295 1.158.128 1.158.128 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 42.355,54 36.692 37.062 37.436 37.814 37.814 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 83.251,13 83.588 84.018 84.451 84.885 84.885 

17. = Ordentliche Aufwendungen 1.968.320,46 1.569.790 1.599.970 1.629.207 1.685.285 1.739.937 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -1.700.455,68 -1.139.550 -1.173.140 -1.200.236 -1.254.163 -1.308.812 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-1.700.455,68 -1.139.550 -1.173.140 -1.200.236 -1.254.163 -1.308.812 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-1.700.455,68 -1.139.550 -1.173.140 -1.200.236 -1.254.163 -1.308.812 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -1.700.455,68 -1.139.550 -1.173.140 -1.200.236 -1.254.163 -1.308.812 

Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 1.099,55 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) 1.099,55 0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0,00 0 0 0 0 0 0 

8. für Baumaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

0,00 0 0 0 0 0 0 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110107 Personalangelegenheiten 
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Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) 0,00 0 0 0 0 0 0 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

1.099,55 0 0 0 0 0 0 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110108 Öffentlichkeitsarbeit 
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Kurzbeschreibung 

Tätigkeiten der zentralen Pressestelle einschl. Mechernicher Bürgerbrief / 
Amtliche Bekanntmachungen / Internetseite Stadt (Aktuelles) 

Politisches Gremium 

 

Produktverantwortung 

FB 5, Frau Holtmeier, Tel.: 49-4003 

Zielgruppe 

Mechernicher Einwohner(-innen),Verwaltung, Besucher der Internetseite 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Ausgaben Bürgerbrief Anzahl 26,00 26,00 26,00 26,00 26,00 26,00 

2 
Veröffentlichungen Inter-
net 

Anzahl 1.110,00 1.000,00 1.050,00 1.075,00 1.100,00 1.125,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 14.487,11 4.020 4.041 4.062 4.083 4.083 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 237 240 243 246 246 

10. = Ordentliche Erträge 14.487,11 4.257 4.281 4.305 4.329 4.329 

11. - Personalaufwendungen 10.275,16 11.130 12.697 24.489 24.854 25.221 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 29.440,89 28.281 25.202 25.205 25.209 25.212 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 45.507,99 46.443 48.936 50.139 51.242 52.542 

17. = Ordentliche Aufwendungen 85.224,04 85.854 86.835 99.833 101.305 102.975 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -70.736,93 -81.597 -82.554 -95.528 -96.976 -98.646 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-70.736,93 -81.597 -82.554 -95.528 -96.976 -98.646 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-70.736,93 -81.597 -82.554 -95.528 -96.976 -98.646 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -70.736,93 -81.597 -82.554 -95.528 -96.976 -98.646 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110109 Rats- und Verwaltungsbeauftragte 
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Kurzbeschreibung 

Rats- und Verwaltungsbeauftragte sind als Stabstellen die Gleichstel-
lungsbeauftragte und die Datenschutzstelle. Die Aufgaben umfassen die 
Hinwirkung zur  Gleichstellung von Frau und Mann bei personalwirtschaft-
lichen Maßnahmen in der Verwaltung sowie den Schutz des Einzelnen 
bei der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Politisches Gremium 

Stadtrat 

Produktverantwortung 

RPA - Herr Winand, Tel.-Nr.: 49-4414  (Datenschutz) 

Produktverantwortung 

FB 5 - Frau Kucia, Tel.: 49-4553 (Gleichstellung) 

Zielgruppe 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Bürgerinnen und Bürger 

Auftragsgrundlage 

Grundgesetz, Landesgleichstellungsgesetz, Gemeindeordnung, Haupt-
satzung 

Auftragsgrundlage 

Datenschutzgesetz 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Gleichstellung       

1 Planstellen gesamt Anzahl 141,56 128,15 129,00 129,00 129,00 129,00 

2 höherer Dienst Anzahl 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 

3 gehobener Dienst Anzahl 47,08 38,58 39,00 39,00 39,00 39,00 

4 
einfacher und mittlerer 
Dienst 

Anzahl 89,48 84,57 85,00 85,00 85,00 85,00 

5 
Planstellen Frauen ge-
samt 

Anzahl 59,68 51,34 52,00 52,00 52,00 52,00 

6 höherer Dienst (Frauen) Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

7 
gehobener Dienst 
(Frauen) 

Anzahl 20,08 13,58 14,00 14,00 14,00 14,00 

8 
einfacher und mitt. Dienst 
(Frauen) 

Anzahl 39,60 37,76 38,00 38,00 38,00 38,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Gleichstellung       

1 
Kosten der Gleichstellung 
je VZ-Planstelle (Frauen) 

EUR / An-
zahl 

168,94 183,89 206,65 211,75 214,88 218,06 

2 
Anteil Frauen im gehobe-
nen Dienst in % 

 42,65 35,20 35,90 35,90 35,90 35,90 

3 
Anteil Frauen im mittl. 
und einfachen Dienst in 
% 

 44,26 44,65 44,71 44,71 44,71 44,71 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 233 235 237 239 239 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 572 514 518 522 522 

10. = Ordentliche Erträge 0,00 805 749 755 761 761 

11. - Personalaufwendungen 15.362,48 15.295 16.208 16.600 16.836 17.074 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110109 Rats- und Verwaltungsbeauftragte 
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Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 28,58 0 0 0 0 0 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 844,29 583 586 589 592 592 

17. = Ordentliche Aufwendungen 16.235,35 15.878 16.794 17.189 17.428 17.666 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -16.235,35 -15.073 -16.045 -16.434 -16.667 -16.905 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-16.235,35 -15.073 -16.045 -16.434 -16.667 -16.905 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-16.235,35 -15.073 -16.045 -16.434 -16.667 -16.905 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -16.235,35 -15.073 -16.045 -16.434 -16.667 -16.905 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110111 Finanzmanagement 

   

 

Seite 77 

Kurzbeschreibung 

Aufstellung, Abwicklung und der Abschluß der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplanes sowie die Aufstellung der Jahresrechnung. Als zentrale 
Buchhaltung werden sämtliche Buchungs- und Zahlungsvorgänge der 
Kernverwaltung sowie der Stadtwerke, der Eifeltherme Zikkurat GmbH 
und der Tourismusagentur abgewickelt. Die Finanzbuchhaltung über-
nimmt im Rahmen des Forderungsmanagements die Aufgabe der zentra-
len Stundungsstelle. 
Die Stadtkasse wickelt für die gesamte Verwaltung den Zahlungsverkehr 
ab, auch die Vollstreckung sowohl städt. Forderungen, als auch fremder 
öffentlich-rechtliche oder privatrechtliche Geldforderungen im Wege der 
Amtshilfe wird durchgeführt. 
Das Steueramt ist für die Veranlagung der städt. Steuern und Abgaben 
zuständig. Die Erträge werden im Produkt "Allgemeine Finanzwirtschaft" 
verbucht und veranschlagt. 

Erläuterungen 

zu 20 Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen: 
Aufgrund der anhaltend günstigen Zinssituation wurde der Ansatz der Zin-
sen für Kredite zur Liquiditätssicherung (ehem. Kassenkredite) an die tat-
sächliche Entwicklung 2015 angepasst. Durch die negativen Ergebnisse 
der Jahre 2016 bis 2019 wird ein Anstieg der Kredite zur Liquiditätssiche-
rung allerdings nicht zu verhindern sein. Aus diesem Grund werden die 
Zinsaufwendungen für diese Kredite in den nächsten Jahren leicht stei-
gen. 

Politisches Gremium 

Haupt- und Finanzausschuss 

Produktverantwortung 

FB 5 - Herr Mannz, Tel: 49-4530 

Zielgruppe 

Gesamtverwaltung 

Auftragsgrundlage 

Gemeindeordnung, Gemeindehaushaltsverordnung 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Hebesatz Gewerbesteuer % 435,00 498,00 498,00 498,00 498,00 498,00 

2 Hebesatz Grundsteuer A % 281,00 381,00 463,00 463,00 463,00 463,00 

3 Hebesatz Grundsteuer B % 413,00 513,00 595,00 595,00 595,00 595,00 

4 Bilanzvolumen TEUR 211.987,00 214.000,00 216.000,00 216.000,00 216.000,00 216.000,00 

5 Eigenkapital zum 31.12. TEUR 38.688,00 35.974,00 34.213,00 32.936,00 31.300,00 31.300,00 

6 davon Ausgleichsrücklage TEUR 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

7 Vollstreckungsfälle Anzahl 0,00 5.200,00 4.900,00 4.900,00 4.900,00 4.900,00 

 Hundesteuer       

8 Hunde Anzahl 2.695,00 2.700,00 2.700,00 2.700,00 2.700,00 2.700,00 

9 Jahressteuer für 1 Hund EUR 0,00 0,00 69,00 69,00 69,00 69,00 

10 Jahressteuer für 2 Hunde EUR 0,00 0,00 115,00 115,00 115,00 115,00 

11 Jahressteuer für 3 Hunde EUR 0,00 0,00 138,00 138,00 138,00 138,00 

 Vergnügungssteuer       

12 Spielgeräte Anzahl 146,00 146,00 146,00 146,00 146,00 146,00 

 Zweitwohnungssteuer       

13 Zweitwohnungen Anzahl 53,00 58,00 53,00 53,00 53,00 53,00 

 Stadtkasse       

14 Mahnungen Anzahl 3.946,00 4.100,00 4.100,00 4.100,00 4.100,00 4.100,00 

15 Stundungen Anzahl 89,00 110,00 90,00 90,00 90,00 90,00 

16 Niederschlagungen Anzahl 45,00 60,00 50,00 50,00 50,00 50,00 

17 gestundete Beträge EUR 1.098.465,19 1.500.000,00 550.000,00 550.000,00 550.000,00 550.000,00 

18 
niedergeschlagene Be-
träge 

EUR 55.874,51 200.000,00 60.000,00 60.000,00 60.000,00 60.000,00 

19 manuelle Buchungen Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 Vollstreckung       

20 
abgeschlossene Vollstre-
ckungsfälle 

Anzahl 4.763,00 4.500,00 4.500,00 4.500,00 4.500,00 4.500,00 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110111 Finanzmanagement 
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Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

21 
davon erfolgreich abge-
schlossen (Geldeingang) 

Anzahl 3.718,00 2.800,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,00 

22 Wertgrenze Kleinstbetrag EUR 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 

23 
Höhe Vollstreckungsge-
bühren 

EUR 289.000,00 220.000,00 230.000,00 230.000,00 230.000,00 230.000,00 

24 
eigene Amtshilfeersuchen 
an Dritte 

Anzahl 1.568,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 1.500,00 

25 
Vollstreckungsneufälle 
(einschl. fremde AHE) 

Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
durchschn. Stundungsbe-
trag 

EUR / An-
zahl 

12.342,31 13.636,36 6.111,11 6.111,11 6.111,11 6.111,11 

2 
durchschn. Niederschla-
gungsbetrag 

EUR / An-
zahl 

1.241,66 3.333,33 1.200,00 1.200,00 1.200,00 1.200,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 282.486,93 254.222 232.488 233.653 234.823 234.823 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 214.200,62 197.402 198.241 199.084 199.932 199.932 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 20.676,52 50.433 48.886 49.131 49.377 49.377 

10. = Ordentliche Erträge 517.364,07 502.057 479.615 481.868 484.132 484.132 

11. - Personalaufwendungen 567.831,71 556.961 552.469 578.215 627.258 620.670 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 15.969,29 9.013 9.110 9.208 9.307 9.307 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 703,58 230 234 233 233 231 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 19.407,53 19.610 19.734 19.858 19.982 19.982 

17. = Ordentliche Aufwendungen 603.912,11 585.814 581.547 607.514 656.780 650.190 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -86.548,04 -83.757 -101.932 -125.646 -172.648 -166.058 

19. + Finanzerträge 57,35 14.040 40 40 40 40 

20. - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 123.046,58 220.528 84.576 94.650 104.724 114.724 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -122.989,23 -206.488 -84.536 -94.610 -104.684 -114.684 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-209.537,27 -290.245 -186.468 -220.256 -277.332 -280.742 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-209.537,27 -290.245 -186.468 -220.256 -277.332 -280.742 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -209.537,27 -290.245 -186.468 -220.256 -277.332 -280.742 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110111 Finanzmanagement 
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Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 510,00 0 0 0 0 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) 510,00 0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0,00 0 0 0 0 0 0 

8. für Baumaßnahmen 0,00 0 0 0 0 0 0 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

468,58 0 0 0 0 0 0 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen -12.804,28 0 0 0 0 0 0 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) -12.335,70 0 0 0 0 0 0 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

12.845,70 0 0 0 0 0 0 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110113 Liegenschaftsverwaltung 
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Kurzbeschreibung 

Allgemeine Leistungen im Zusammenhang mit der Flächenbewirtschaf-
tung sowie der bedarfsgerechten Bereitstellung von Flächen. 

Erläuterungen 

zu   7 sonstige ordentliche Erträge und 
zu 16 sonstige ordentliche Aufwendungen: 
Diese beiden Positionen umfassen die Erträge aus Grundstücksverkäufen 
(7 sonstige ordentliche Erträge) sowie die Abgänge der entsprechenden 
Grundstückswerte (16 sonstige ordentliche Aufwendungen) aus dem An-
lagevermögen der Stadt Mechernich. Bis zum Jahr 2014 wurden die Er-
träge und die entsprechenden Anlageabgänge getrennt voneinander ver-
anschlagt. Ab dem Jahr 2015 wird bei den Erträgen nur noch der Netto-
gewinn veranschlagt. 

Politisches Gremium 

Stadtrat, Haupt- und Finanzausschuss, Stadtentwicklungsausschuss 

Produktverantwortung 

FB 2 - Herr Dierichsweiler, Tel.: 49-4220 

Zielgruppe 

Bürger, Architekten, Fachämter, Grundstücksinteressenten 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Gemeindegröße qkm 136,40 136,46 136,46 136,46 136,46 136,46 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

1.  Steuern und ähnliche Abgaben 30,31 0 0 0 0 0 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 3.347,00 3.350 3.347 3.347 3.347 3.347 

3. + Sonstige Transfererträge 7.368,95 0 0 0 0 0 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 8.230,60 1.601 1.610 1.619 3.628 3.628 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 213.294,60 191.124 192.080 193.041 194.007 194.007 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 12.214,41 1.951 1.962 1.973 1.984 1.984 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 2.465.344,16 371.234 619.000 415.000 270.000 255.000 

9. +/- Bestandsveränderungen 10.753,28 0 0 0 0 0 

10. = Ordentliche Erträge 2.720.583,31 569.260 817.999 614.980 472.966 457.966 

11. - Personalaufwendungen 75.289,75 72.166 65.252 66.599 67.286 67.981 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 28.531,78 44.561 46.704 47.096 47.491 47.491 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 3.398,00 3.400 3.398 9.398 36.465 40.482 

15. - Transferaufwendungen 7.368,95 0 0 0 0 0 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 966.563,47 47.467 4.650 4.682 4.714 4.714 

17. = Ordentliche Aufwendungen 1.081.151,95 167.594 120.004 127.775 155.956 160.668 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) 1.639.431,36 401.666 697.995 487.205 317.010 297.298 

19. + Finanzerträge 0,00 3.991 0 0 0 0 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 3.991 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

1.639.431,36 405.657 697.995 487.205 317.010 297.298 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

1.639.431,36 405.657 697.995 487.205 317.010 297.298 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 47.892,10 27.228 27.228 27.228 27.228 27.228 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) 1.591.539,26 378.429 670.767 459.977 289.782 270.070 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110113 Liegenschaftsverwaltung 
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Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 53.040,09 0 0 0 0 0 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen 1.605.729,53 2.905.000 1.911.000 0 1.560.000 1.400.000 350.000 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 0,00 1.125.000 0 0 100.000 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) 1.658.769,62 4.030.000 1.911.000 0 1.660.000 1.400.000 350.000 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 533.420,23 772.000 1.150.000 0 300.000 300.000 300.000 

8. für Baumaßnahmen 339.507,08 1.810.000 770.000 0 1.010.000 800.000 40.000 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

0,00 0 0 0 0 0 0 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) 872.927,31 2.582.000 1.920.000 0 1.310.000 1.100.000 340.000 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

785.842,31 1.448.000 -9.000 0 350.000 300.000 10.000 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110115 Gebäudemanagement 

   

 

Seite 82 

Kurzbeschreibung 

Das Produkt umfaßt als Vorkostenstelle die Verwaltungskosten im Zu-
sammenhang mit der Bereitstellung von städt. Gebäuden. Die direkten 
Kosten der Gebäude werden den entsprechenden Produkten zugeordnet. 
Die Stadt vermietet in verschiedenen Ortsteilen städt. Wohnhäuser bzw. 
Wohnungen an Privatpersonen. Das Gebäudemanagement ist für Hoch-
baumaßnahmen, die Unterhaltung und Bewirtschaftung dieser Objekte 
zuständig. Ebenfalls werden sonstige Nutzflächen vermietet. es handelt 
sich hier um Vermietungsobjekte, die keiner anderen Kategorie zuzuord-
nen sind.  Zu den "Sonstigen Nutzflächen" gehören z.B. Garagen, Büro-
räume oder Praxisräume für Dritte, altes Rathaus Kommern, u.ä. 
Plätze in Tageseinrichtungen für Kinder werden von freien Trägern (z. B. 
AWO) bereitgestellt. Die Stadt vermietet die städt. Kindergartengebäude 
an die freien Träger. Auch für diese Gebäude ist das Gebäudemanage-
ment für Hochbaumaßnahmen, die Unterhaltung und Bewirtschaftung zu-
ständig. 

Erläuterungen 

5. privatrechtliche Leistungsentgelte: 
Die Steigerung von 2015 nach 2016 ff ergibt sich aus der Veranschlagung 
der Erträge aus der Vermietung von Räumlichkeiten an das Jobcenter. 
 
16. sonstige ordentliche Aufwendungen: 
Aufgrund des starken Schweizer Franken musste im Jahr 2014 wieder die 
Fremdwährungsverbindlichkeit aus dem Bau des Polizeigebäudes negativ 
bewertet und zahlungsunwirksam verbucht werden. Es ergab sich ein ent-
sprechender Aufwand i.H.v. 78 TEUR. 

Politisches Gremium 

Haupt- und Finanzausschuss 

Produktverantwortung 

FB 2 - Herr Siebum, Tel.: 49-4220 

Zielgruppe 

Mieter(innen) 
Freie Träger (z.B. AWO, Kirchen), Kinder im Kindergartenalter 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Versicherungswert TEUR 115.000,00 115.000,00 115.000,00 115.000,00 115.000,00 115.000,00 

2 Nutzfläche aller Gebäude qm 77.000,00 77.000,00 77.000,00 77.000,00 77.000,00 77.000,00 

3 betreute Gebäude/Objekte Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

4 
Buchwert alle Ge-
bäude/Objekte 

TEUR 67.390,00 67.390,00 67.390,00 67.390,00 67.390,00 67.390,00 

 Vermietung Wohngebäude       

5 Mietwohnungen Anzahl 17,00 17,00 17,00 17,00 17,00 17,00 

6 davon vermietet Anzahl 17,00 17,00 17,00 17,00 17,00 17,00 

7 
angemietete Objekte für 
Asyl 

Anzahl 0,00 0,00 20,00 20,00 20,00 20,00 

 Vermietung Kindergärten       

8 Kindergartengebäude Anzahl 17,00 17,00 17,00 17,00 17,00 17,00 

 Vermietung sonstige Nutzflächen       

9 sonstige Objekte Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

10 vermietete Objekte Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 626,00 630 626 627 626 10.256 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 336.716,92 302.185 431.697 433.217 434.744 434.744 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 886 0 0 0 0 

10. = Ordentliche Erträge 337.342,92 303.701 432.323 433.844 435.370 445.000 

11. - Personalaufwendungen 228.317,17 242.970 249.940 255.582 259.053 262.575 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 135.773,28 182.224 195.289 196.880 198.866 200.202 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 73.999,83 73.870 74.334 74.213 74.211 74.027 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 95.715,10 21.556 22.511 22.617 22.739 22.767 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110115 Gebäudemanagement 
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Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

17. = Ordentliche Aufwendungen 533.805,38 520.620 542.074 549.292 554.869 559.571 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -196.462,46 -216.919 -109.751 -115.448 -119.499 -114.571 

20. - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 18,18 0 0 0 0 0 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -18,18 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-196.480,64 -216.919 -109.751 -115.448 -119.499 -114.571 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-196.480,64 -216.919 -109.751 -115.448 -119.499 -114.571 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 10.206,83 18.107 18.107 18.107 18.107 18.107 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -206.687,47 -235.026 -127.858 -133.555 -137.606 -132.678 

Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 0 513.000 0 450.000 0 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) 0,00 0 513.000 0 450.000 0 0 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0,00 0 0 0 0 0 0 

8. für Baumaßnahmen 0,00 0 570.000 0 500.000 500.000 200.000 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

0,00 0 0 0 0 0 0 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) 0,00 0 570.000 0 500.000 500.000 200.000 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

0,00 0 -57.000 0 -50.000 -500.000 -200.000 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P111 Innere Verwaltung 

Produktgruppe: P11101 Verwaltungssteuerung und Service 

Produkt: P1110116 Einrichtungen für Verwaltungsangehörige 
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Kurzbeschreibung 

Das Produkt umfasst die Leistungen des Personalrates, des arbeitssi-
cherheitstechnischen Dienstes und des betriebsärztlichen Dienstes. 

Politisches Gremium 

Haupt- und Finanzausschuss 

Produktverantwortung 

PR Herr Reuter, Tel.-Nr.: 49-4525 

Zielgruppe 

Mitarbeiter/-innen der Stadt Mechernich 

Auftragsgrundlage 

LPVG 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 834,69 118 120 122 124 124 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 37 0 0 0 0 

10. = Ordentliche Erträge 834,69 155 120 122 124 124 

11. - Personalaufwendungen 33.423,69 35.084 31.718 32.471 34.002 34.816 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.565,56 2.898 2.928 2.958 2.988 2.988 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 14.466,97 15.184 15.262 15.341 15.420 15.420 

17. = Ordentliche Aufwendungen 52.456,22 53.166 49.908 50.770 52.410 53.224 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -51.621,53 -53.011 -49.788 -50.648 -52.286 -53.100 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-51.621,53 -53.011 -49.788 -50.648 -52.286 -53.100 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-51.621,53 -53.011 -49.788 -50.648 -52.286 -53.100 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 1.042,37 6.357 6.357 6.357 6.357 6.357 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -52.663,90 -59.368 -56.145 -57.005 -58.643 -59.457 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 
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Kennzahlenset mit interkommunalem Vergleich 
 
Der Produktbereich Sicherheit und Ordnung beinhaltet folgende Leistungen bzw. Produktgruppen: 
- Statistik und Wahlen 
- Ordnungsangelegenheiten 
- Brandschutz 
Da die örtliche Aufgabenstellung von der Größe der Kommune abhängig ist, wurde die vergleichende Betrachtung auf Kommunen mit einer Einwohner-
zahl von 15.000 bis 35.000 eingeschränkt. 
 
12.1 Ergebnis mit innere Verrechnungen je Einwohner 
Zielrichtung: Das Ergebnis je Einwohner soll möglichst poitiv sein (Zuschuss möglichst niedrig) 
Die Kennzahl zeigt an, in welchem Maße die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung aus öffentlichen Mitteln bezuschusst wird. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 -37,56 ú-38,58 ú 2015 -37,74 ú

2011 -34,95 ú-40,97 ú 2016 -41,29 ú

2012 -41,61 ú-40,28 ú 2017 -43,65 ú

2013 -42,03 ú-40,75 ú 2018 -42,62 ú

2014 -43,27 ú-40,75 ú 2019 -46,57 ú

Ø -39,88 ú-40,27 ú Ø -42,37 ú-15,20% -23,40%

absolut: absolut:

-5,71 ú -8,83

in %: in %:

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Ē Ē

 
12.2 Dienstaufwendungen je Einwohner  
Zielrichtung: Die Dienstaufwendungen sollen einen möglichst niedrigen Wert erreichen  
Ein maßgeblicher Kostenfaktor im Produktbereich öffentliche Sicherheit und Ordnung ist der Personaleinsatz. Zwar sind die Aufgaben in der Regel Pflichtauf-
gaben, jedoch liegt die Entscheidung, wie intensiv eine Aufgabe wahrgenommen wird, in der Entscheidungshoheit der Kommune. Ausfluss dieser Entschei-
dung ist der Dienstaufwand. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 18,54 ú23,32 ú 2015 22,45 ú

2011 21,25 ú24,31 ú 2016 30,90 ú

2012 21,99 ú25,57 ú 2017 31,51 ú

2013 22,21 ú25,33 ú 2018 31,62 ú

2014 23,16 ú31,15 ú 2019 32,05 ú

Ø 21,43 ú25,94 ú Ø 29,71 ú

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Đ
absolut: absolut:

4,62 ú 9,60

in %: in %:

24,92% 42,76%
 

12.3 sächliche Aufwendungen mit innere Verrechnungen und Abschreibungen Einwohner  
Zielrichtung: Die Sachaufwendungen sollen einen möglichst niedrigen Wert erreichen  
Der sächliche Aufwand im Produktbereich öffentliche Sicherheit und Ordnung wird im Wesentlichen bestimmt durch die Vorhaltung von Gebäuden und 
Fahrzeugen. Zwar sind die Aufgaben in der Regel Pflichtaufgaben, jedoch liegt die Entscheidung über das Wie der Aufgabenerfüllung bei den Kommu-
nen (z.B. Anzahl Feuerwehrstandorte im Brandschutz). 
Im sogenannten sächlichen Aufwand enthalten sind die Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, der sonstige ordentliche Aufwand sowie innere 
Verrechnungen und Abschreibungen. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 32,87 ú27,82 ú 2015 33,84 ú

2011 31,62 ú29,49 ú 2016 35,46 ú

2012 36,88 ú21,03 ú 2017 38,20 ú

2013 33,97 ú33,90 ú 2018 36,64 ú

2014 36,24 ú 0,84 ú 2019 39,94 ú

Ø 34,32 ú22,62 ú Ø 36,82 ú

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Đ
absolut: absolut:

3,37 ú 6,10

in %: in %:

10,25% 18,03%
  



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 
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Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Einwohnermeldewesen       

1 Einwohner Anzahl 27.176,00 27.200,00 27.200,00 27.200,00 27.200,00 27.200,00 

 Feuerwehr       

2 Einsätze Feuerwehr Stck. 328,00 275,00 308,00 308,00 308,00 308,00 

3 Mitglieder Feuerwehr Anzahl 603,00 590,00 590,00 590,00 590,00 590,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 162.266,65 107.130 121.147 123.901 119.725 117.147 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 246.756,91 257.242 261.845 263.145 264.450 264.468 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 7.534,01 12.318 7.552 7.587 7.622 7.622 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 156.173,59 171.453 156.072 178.858 169.647 167.647 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 115.771,29 165.699 153.627 154.400 155.177 155.177 

10. = Ordentliche Erträge 688.502,45 713.842 700.243 727.891 716.621 712.061 

11. - Personalaufwendungen 802.393,06 772.307 839.706 856.509 859.384 871.151 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 437.577,23 496.365 495.909 514.597 514.421 518.226 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 333.397,41 238.735 270.509 279.982 283.329 344.839 

15. - Transferaufwendungen 14.013,72 18.551 18.923 19.303 19.690 19.690 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 185.981,62 213.617 197.338 243.654 198.075 222.356 

17. = Ordentliche Aufwendungen 1.773.363,04 1.739.575 1.822.385 1.914.045 1.874.899 1.976.262 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -1.084.860,59 -1.025.733 -1.122.142 -1.186.154 -1.158.278 -1.264.201 

20. - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 3,34 0 0 0 0 0 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -3,34 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-1.084.863,93 -1.025.733 -1.122.142 -1.186.154 -1.158.278 -1.264.201 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-1.084.863,93 -1.025.733 -1.122.142 -1.186.154 -1.158.278 -1.264.201 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 78.194,19 67.472 67.472 67.472 67.472 67.472 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -1.163.058,12 -1.093.205 -1.189.614 -1.253.626 -1.225.750 -1.331.673 

Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 90.586,32 90.000 90.000 0 90.000 90.000 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen 19.742,74 10.000 0 0 0 0 0 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 
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Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) 110.329,06 100.000 90.000 0 90.000 90.000 0 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 1.105,46 0 0 0 0 0 0 

8. für Baumaßnahmen 106.279,07 55.000 135.000 0 15.000 0 0 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

181.786,35 514.000 310.000 90.000 430.000 730.000 1.310.000 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) 289.170,88 569.000 445.000 90.000 445.000 730.000 1.310.000 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

-178.841,82 -469.000 -355.000 -90.000 -355.000 -640.000 -1.310.000 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11201 Statistik und Wahlen 

Produkt: P1120101 Statistik, Wahlen und Zählungen 
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Kurzbeschreibung 

Organisation und Durchführung der Kommunal-, Landtags-, Bundestags- 
und Europaparlamentswahlen, einschl. Volksinitiativen und Bürgerbegeh-
ren. 

Politisches Gremium 

Wahlausschuss, Wahlprüfungsausschuss, Rat 

Produktverantwortung 

FB 5  - Frau Holtmeier, Tel.: 49-4003 

Zielgruppe 

Wahlberechtigte 

Auftragsgrundlage 

Wahlgesetze, GO, Beschlüsse der pol. Gremien 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Bundestagswahl       

1 Wahlberechtigte (BT) Anzahl 0,00 0,00 0,00 21.300,00 0,00 0,00 

2 Wähler (BT) Anzahl 0,00 0,00 0,00 15.000,00 0,00 0,00 

3 davon Briefwahl (BT) Anzahl 0,00 0,00 0,00 3.700,00 0,00 0,00 

 Europawahl       

4 Wahlberechtigte (EUW) Anzahl 21.218,00 0,00 0,00 0,00 0,00 21.300,00 

5 Wähler (EUW) Anzahl 11.585,00 0,00 0,00 0,00 0,00 11.000,00 

6 davon Briefwahl (EUW) Anzahl 2.829,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2.400,00 

 Kommunalwahl (Rat / Kreistag)       

7 
Wahlberechtigte (Rat / 
KT) 

Anzahl 22.430,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

8 Wähler (Rat / KT) Anzahl 11.964,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

9 davon Briefwahl (Rat / KT) Anzahl 2.852,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 Landtagswahl       

10 Wahlberechtigte (LT) Anzahl 0,00 0,00 0,00 21.300,00 0,00 0,00 

11 Wähler (LT) Anzahl 0,00 0,00 0,00 12.000,00 0,00 0,00 

12 davon Briefwahl (LT) Anzahl 0,00 0,00 0,00 2.600,00 0,00 0,00 

 Kommunalwahl (Bürgerm. / Landrat)       

13 Wahlberechtigte (BM / LR) Anzahl 22.430,00 22.400,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

14 Wähler (BM / LR) Anzahl 11.974,00 11.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15 davon Briefwahl (BM / LR) Anzahl 2.854,00 2.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 40.775,85 16.161 0 22.000 12.000 10.000 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 2.206 2.126 2.137 2.148 2.148 

10. = Ordentliche Erträge 40.775,85 18.367 2.126 24.137 14.148 12.148 

11. - Personalaufwendungen 20.780,71 26.474 31.198 31.899 32.330 32.768 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 6.950,18 3.213 214 5.515 216 2.516 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 25.366,22 22.092 2.691 48.796 2.401 26.601 

17. = Ordentliche Aufwendungen 53.097,11 51.779 34.103 86.210 34.947 61.885 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -12.321,26 -33.412 -31.977 -62.073 -20.799 -49.737 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11201 Statistik und Wahlen 

Produkt: P1120101 Statistik, Wahlen und Zählungen 
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Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-12.321,26 -33.412 -31.977 -62.073 -20.799 -49.737 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-12.321,26 -33.412 -31.977 -62.073 -20.799 -49.737 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 2.101,29 0 0 0 0 0 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -14.422,55 -33.412 -31.977 -62.073 -20.799 -49.737 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11202 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt: P1120201 Allgemeine Gefahrenabwehr 
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Kurzbeschreibung 

Enthalten sind alle Aufgaben der Stadt nach dem Ordnungsbehördenge-
setz sowie alle Pflichtaufgaben zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung. Aufwendungen und Zuschüsse für das Tierheim 
Mechernich werden ebenfalls bei diesem Produkt erfasst. 

Produktverantwortung 

FB 4 - Herr Schnichels, Tel.: 49-4400 

Zielgruppe 

Bürger 

Auftragsgrundlage 

OBG, OwiG, SpezialG 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
Unterbringung pschy. 
Kranker 

Anzahl 29,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 

2 
Kontrollen nach Jugen-
schutzG 

Anzahl 31,00 40,00 30,00 30,00 30,00 30,00 

3 
zwangsw. Zuführung zu 
Schulen 

Anzahl 11,00 10,00 10,00 10,00 10,00 10,00 

4 Wildschäden Anzahl 19,00 40,00 25,00 25,00 25,00 25,00 

5 
besondere Kontrollen Au-
ßendienst 

Anzahl 54,00 50,00 50,00 50,00 50,00 50,00 

6 
Beerdigungen Pers. ohne 
Angeh. 

Anzahl 53,00 40,00 50,00 50,00 50,00 50,00 

 Kampfhunde       

7 Hunde insgesamt Stck. 2.689,00 2.600,00 2.700,00 2.700,00 2.700,00 2.700,00 

8 erfasst lt. LHVO Stck. 1.299,00 1.287,00 1.335,00 1.335,00 1.335,00 1.335,00 

9 davon n. Anlage I LHVO Stck. 4,00 7,00 5,00 5,00 5,00 5,00 

10 davon n. Anlage II LHVO Stck. 27,00 30,00 30,00 30,00 30,00 30,00 

11 davon Kategorie "20/40" Stck. 1.268,00 1.250,00 1.300,00 1.300,00 1.300,00 1.300,00 

12 Erlaubnisse / Befreiungen Stck. 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.528,47 3.913 7.246 7.268 7.290 7.308 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 600,00 6.000 1.200 1.200 1.200 1.200 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 59.021,68 53.411 53.679 53.949 54.220 54.220 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 4.823,80 7.742 7.362 7.400 7.438 7.438 

10. = Ordentliche Erträge 68.973,95 71.066 69.487 69.817 70.148 70.166 

11. - Personalaufwendungen 134.324,29 130.123 138.919 140.078 142.161 144.275 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 93.174,80 124.389 115.537 116.700 117.876 117.876 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 327,00 330 326 326 325 152 

15. - Transferaufwendungen 14.013,72 18.000 18.360 18.728 19.103 19.103 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 10.147,80 8.716 8.773 8.830 8.887 8.887 

17. = Ordentliche Aufwendungen 251.987,61 281.558 281.915 284.662 288.352 290.293 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -183.013,66 -210.492 -212.428 -214.845 -218.204 -220.127 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-183.013,66 -210.492 -212.428 -214.845 -218.204 -220.127 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11202 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt: P1120201 Allgemeine Gefahrenabwehr 
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Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-183.013,66 -210.492 -212.428 -214.845 -218.204 -220.127 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 4.972,92 1.606 1.606 1.606 1.606 1.606 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -187.986,58 -212.098 -214.034 -216.451 -219.810 -221.733 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11202 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt: P1120202 Führung des Gaststätten- und Gewerberegisters 
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Kurzbeschreibung 

Jeder Gewerbebetrieb im Stadtgebiet  wird im städt. Gewerberegister er-
faßt. Für die Bereiche Gaststätten, Spielhallen, Reisegewerbe werden Er-
laubnisse erteilt und ggf. Untersagungen ausgesprochen. Ebenfalls wird 
die Überwachung von Gewerbebetrieben gem. der Gewerbeordnung 
wahrgenommen. 

Produktverantwortung 

FB 4 - Herr Kern, Tel.: 49-4410 

Zielgruppe 

Gewerbetreibende 

Auftragsgrundlage 

GewO, GastG, LSchlG, Spezialgesetze 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
eingetragene Gewerbebe-
triebe 

Anzahl 2.504,00 2.500,00 2.510,00 2.520,00 2.530,00 2.540,00 

2 Gewerbeanmeldungen Anzahl 326,00 340,00 330,00 330,00 330,00 330,00 

3 Gewerbeabmeldungen Anzahl 312,00 300,00 320,00 320,00 320,00 320,00 

4 Gaststättenbetriebe Anzahl 71,00 72,00 71,00 71,00 71,00 71,00 

5 Betriebe gesamt Anzahl 2.575,00 2.572,00 2.581,00 2.591,00 2.601,00 2.611,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
Kosten je eingetr. Ge-
werbe- u. Gaststättenbe-
trieb 

EUR / An-
zahl 

15,21 15,45 19,08 19,45 19,66 19,85 

2 
Ergebnis je eingetr. Ge-
werbe- und Gaststätten-
betrieb 

EUR / An-
zahl 

-6,65 -5,26 -8,91 -9,27 -9,46 -9,70 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 21.909,82 25.125 25.251 25.378 25.505 25.505 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 128,50 1.092 1.005 1.011 1.017 1.017 

10. = Ordentliche Erträge 22.038,32 26.217 26.256 26.389 26.522 26.522 

11. - Personalaufwendungen 38.179,51 36.931 46.417 47.558 48.261 48.974 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 83,33 133 136 139 142 142 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 99,00 100 98 98 98 98 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 810,20 2.578 2.594 2.610 2.626 2.626 

17. = Ordentliche Aufwendungen 39.172,04 39.742 49.245 50.405 51.127 51.840 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -17.133,72 -13.525 -22.989 -24.016 -24.605 -25.318 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-17.133,72 -13.525 -22.989 -24.016 -24.605 -25.318 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-17.133,72 -13.525 -22.989 -24.016 -24.605 -25.318 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -17.133,72 -13.525 -22.989 -24.016 -24.605 -25.318 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11202 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt: P1120203 Verkehrsregelung und -lenkung 
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Kurzbeschreibung 

Im Bereich der Verkehrslenkung und -regelung werden verkehrsrechtliche 
Anordnungen (Verkehrszeichen, Verkehrseinrichtungen) und im Bereich 
der Verkehrssicherung Entscheidungen über erlaubnispflichtige Tätigkei-
ten im Verkehrsrecht getroffen. Bei Sondervorhaben und im Bereich der 
Verkehrsplanung  werden Stellungnahmen aus verkehrsrechtlicher Sicht 
abgegeben. 
Für eine über den Gemeingebrauch hinausgehende Nutzung der öffentli-
chen Straßen, Wege und Plätze kann auf Antrag eine Erlaubnis erteilt 
werden. Diese Sondernutzungserlaubnis ist gebührenpflichtig. 
Die Einhaltung von Ge- und Verboten im ruhenden Verkehr wird laufend 
überwacht. Verstöße werden mit einem Verwarnungsgeld geahndet. 

Politisches Gremium 

Haupt- und Finanzausschuss 

Produktverantwortung 

FB 4 -  Herr Schnichels, Tel.: 49-4400 

Zielgruppe 

Verkehrsteilnehmer 

Auftragsgrundlage 

Straßen- und Wegerecht, Satzungsrecht 

Auftragsgrundlage 

StVG, StVO 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Überwachung ruhender Verkehr       

1 Verwarnungen Stck. 9.992,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 

2 Kontrollstunden Std. 1.123,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 1.000,00 

 Straßenverkehrswesen       

3 
verkehrsl. Anordnung (§ 
45 StVO) 

Stck. 132,00 130,00 130,00 130,00 130,00 130,00 

4 
Genehmigung Arbeitsstel-
len 

Stck. 144,00 135,00 135,00 135,00 135,00 135,00 

5 
Genehmigung Sonder-
transporte 

Stck. 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

6 Genehmigung Gerüst u.ä. Stck. 52,00 60,00 60,00 60,00 60,00 60,00 

7 
Genehmigung Veranstal-
tungen 

Stck. 82,00 100,00 90,00 90,00 90,00 90,00 

8 
Ausnahmegenehmi- gun-
gen 

Stck. 248,00 245,00 245,00 245,00 245,00 245,00 

9 Anwohnerparkausweise Stck. 102,00 60,00 100,00 100,00 100,00 100,00 

10 
Parkerleichterungen f. Be-
hinderte 

Stck. 76,00 60,00 65,00 65,00 65,00 65,00 

11 Verkehrszählungen Stck. 25,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 

12 KFZ Bestand Stck. 19.293,00 19.400,00 19.700,00 19.700,00 19.700,00 19.700,00 

13 davon PKW Stck. 15.621,00 15.700,00 15.900,00 15.900,00 15.900,00 15.900,00 

14 Straßenverkehrsunfälle Anzahl 100,00 130,00 130,00 130,00 130,00 130,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Überwachung ruhender Verkehr       

1 
Verwarnungen pro Kon-
trollstunde 

Stck. / Std. 8,90 10,00 10,00 10,00 10,00 10,00 

2 Kosten je Verwarnung EUR / Stck. 7,75 7,29 9,18 9,40 9,54 9,67 

3 Ergebnis je Verwarnung EUR / Stck. 6,48 6,75 4,91 4,76 4,70 4,56 

 Straßenverkehrswesen       

4 
Verkehrsl. Anordnung (§ 
45 StVO) je km Stadt-
strasse 

Stck. / km 0,77 0,76 0,76 0,75 0,75 0,74 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11202 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt: P1120203 Verkehrsregelung und -lenkung 
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Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

5 
Unfälle je km Stadt-
strasse 

Anzahl / km 0,58 0,76 0,76 0,75 0,75 0,74 

6 
KFZ Bestand je Einwoh-
ner 

Stck. / An-
zahl 

0,71 0,71 0,72 0,72 0,72 0,72 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 19.061,13 19.312 19.411 19.510 19.610 19.610 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 0,00 338 340 342 344 344 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen -143,19 0 0 0 0 0 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 141.847,99 140.612 140.927 141.633 142.343 142.343 

10. = Ordentliche Erträge 160.765,93 160.262 160.678 161.485 162.297 162.297 

11. - Personalaufwendungen 146.315,44 135.852 165.980 170.117 172.662 175.246 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.349,74 4.363 4.677 4.730 4.784 4.790 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 633,00 630 587 456 455 236 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.254,76 5.441 5.482 5.524 5.566 5.566 

17. = Ordentliche Aufwendungen 154.552,94 146.286 176.726 180.827 183.467 185.838 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) 6.212,99 13.976 -16.048 -19.342 -21.170 -23.541 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

6.212,99 13.976 -16.048 -19.342 -21.170 -23.541 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

6.212,99 13.976 -16.048 -19.342 -21.170 -23.541 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 1.059,24 866 866 866 866 866 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) 5.153,75 13.110 -16.914 -20.208 -22.036 -24.407 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11202 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt: P1120204 Bürgerbüro / Meldeangelegenheiten 
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Kurzbeschreibung 

Das Einwohnermeldeamt ist die am meisten nachgefragte Stelle in einer 
Verwaltung. Hier werden Bürgeranliegen die im Zusammenhang mit dem 
Meldewesen, Ausweispapieren etc. stehen bearbeitet. 

Produktverantwortung 

FB 4 - Frau Keil, Tel.: 49-4420 

Zielgruppe 

BügerInnen 

Auftragsgrundlage 

MeldeG 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Einwohner Anzahl 27.176,00 27.200,00 27.200,00 27.200,00 27.200,00 27.200,00 

 Bürger-Info       

2 wöchentliche Öffnungszeit Std. 28,00 41,50 28,00 28,00 28,00 28,00 

 Einwohnermeldewesen       

3 Bearbeitungen (EWO) Anzahl 8.474,00 8.650,00 8.500,00 8.500,00 8.500,00 8.500,00 

4 Anmeldungen Anzahl 1.720,00 1.600,00 1.700,00 1.700,00 1.700,00 1.700,00 

5 Abmeldungen Anzahl 1.556,00 1.600,00 1.600,00 1.600,00 1.600,00 1.600,00 

6 Ummeldungen Anzahl 1.374,00 1.400,00 1.400,00 1.400,00 1.400,00 1.400,00 

7 Personalausweise Anzahl 2.750,00 3.000,00 2.750,00 2.750,00 2.750,00 2.750,00 

8 Reispässe Anzahl 780,00 750,00 750,00 750,00 750,00 750,00 

9 Kinderausweise Anzahl 294,00 300,00 300,00 300,00 300,00 300,00 

10 
Einwohner mit Neben-
wohnsitz 

Anzahl 410,00 400,00 400,00 400,00 400,00 400,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Einwohnermeldewesen       

1 
Bearbeitungen je Einwoh-
ner 

 0,31 0,32 0,31 0,31 0,31 0,31 

2 
Kosten Einwohnermelde-
wesen je Bearbeitung 

EUR / Anzahl 16,02 17,24 25,27 25,46 24,24 24,41 

3 
Erträge Einwohnermelde-
wesen je Bearbeitung 

EUR / Anzahl 14,71 15,33 15,59 15,67 15,75 15,75 

4 Ergebnis je Einwohner EUR / Anzahl -7,21 -6,61 -5,98 -6,13 -5,92 -6,03 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 2.630,00 2.190 0 0 0 0 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 140.171,54 148.364 149.106 149.853 150.603 150.603 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 639,36 600 604 608 612 612 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 6.812,77 6.294 6.326 6.359 6.392 6.392 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 1.795 553 556 559 559 

10. = Ordentliche Erträge 150.253,67 159.243 156.589 157.376 158.166 158.166 

11. - Personalaufwendungen 248.115,34 226.877 208.145 212.247 206.257 209.026 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 90.068,17 104.091 105.133 106.190 107.257 107.257 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11202 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt: P1120204 Bürgerbüro / Meldeangelegenheiten 
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Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 3.148,00 2.550 354 99 98 98 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 4.789,58 5.573 5.606 5.640 5.674 5.674 

17. = Ordentliche Aufwendungen 346.121,09 339.091 319.238 324.176 319.286 322.055 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -195.867,42 -179.848 -162.649 -166.800 -161.120 -163.889 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-195.867,42 -179.848 -162.649 -166.800 -161.120 -163.889 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-195.867,42 -179.848 -162.649 -166.800 -161.120 -163.889 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -195.867,42 -179.848 -162.649 -166.800 -161.120 -163.889 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11202 Ordnungsangelegenheiten 

Produkt: P1120205 Personenstandswesen 
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Kurzbeschreibung 

Im Standesamt werden die Personenstandsbücher geführt sowie sämtli-
che Leistungen nach dem Personenstandsgesetz in Verbindung mit dem 
BGB erbracht. 

Produktverantwortung 

FB 4 - Frau Keil, Tel.: 49-4420 

Zielgruppe 

Bürger 

Auftragsgrundlage 

BGB, Personenstandsgesetz 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Bearbeitungen (STA) Anzahl 1.505,00 1.480,00 1.510,00 1.510,00 1.510,00 1.510,00 

2 Eheschließungen Anzahl 126,00 140,00 140,00 140,00 140,00 140,00 

3 Geburten Anzahl 681,00 620,00 650,00 650,00 650,00 650,00 

4 Sterbefälle Anzahl 698,00 720,00 720,00 720,00 720,00 720,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
Bearbeitungen (STA) je 
Einwohner 

 0,06 0,05 0,06 0,06 0,06 0,06 

2 
Personalaufwand Stan-
desamt je Bearbeitung 

EUR / An-
zahl 

110,85 112,05 123,60 126,34 127,82 129,31 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 56.325,00 55.000 55.275 55.552 55.830 55.830 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.509,50 2.400 2.412 2.425 2.438 2.438 

7. + Sonstige ordentliche Erträge 0,00 484 0 0 0 0 

10. = Ordentliche Erträge 58.834,50 57.884 57.687 57.977 58.268 58.268 

11. - Personalaufwendungen 166.827,38 165.837 186.631 190.773 193.001 195.261 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 5.406,87 7.711 7.790 7.871 7.952 7.952 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 166,00 170 166 166 166 155 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 2.236,22 4.409 5.629 4.851 4.673 4.673 

17. = Ordentliche Aufwendungen 174.636,47 178.127 200.216 203.661 205.792 208.041 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -115.801,97 -120.243 -142.529 -145.684 -147.524 -149.773 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-115.801,97 -120.243 -142.529 -145.684 -147.524 -149.773 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-115.801,97 -120.243 -142.529 -145.684 -147.524 -149.773 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -115.801,97 -120.243 -142.529 -145.684 -147.524 -149.773 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11206 Brandschutz 

Produkt: P1120601 Feuerwehr 
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Kennzahlenset mit interkommunalem Vergleich 
 
Der Brandschutz ist eine klassische kommunale Leistung im Produktbereich öffentliche Sicherheit und Ordnung.  
 
Während größere Städte über hauptamtliche Kräfte verfügen, die in Zusammenarbeit mit der freiwilligen Feuerwehr den Brandschutz sicherstellen, wird 
der Brandschutz in kleineren Städten und Gemeinden ausschließlich durch die Freiwillige Feuerwehr sichergestellt. Aus diesem Grunde werden die 
Vergleichszahlen auf Kommunen bis zu einer Größe von 30.000 Einwohnern begrenzt. So ist sichergestellt, dass es sich um vergleichbare Strukturen 
zu handelt.  
Die Aufgabe steht im ständigen Zielkonflikt zwischen Wirtschaftlichkeitsaspekten einerseits und der Aufgabenwahrnehmung. Umso wichtiger sind objek-
tive Kennzahlen, um die örtliche Situation einschätzen zu können und die oft subjektiv geführten Diskussionen zu versachlichen. 
12.06.1 Ergebnis mit innere Verrechnungen je Einwohner 
Zielrichtung: Das Ergebnis je Einwohner soll möglichst hoch sein (Zuschuss möglichst niedrig) 
Der Zuschussbedarf je Einwohner zeigt an, in welcher Höhe der Brandschutz (Feuerwehr) aus öffentlichen Mittel vor Ort bezuschusst wird. Er ist ein erster 
Wirtschaftlichkeitsindikator, wobei die nachfolgenden Finanzkennzahlen dieses Bild ergänzen. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 -17,62 ú-18,37 ú 2015 -18,68 ú

2011 -13,73 ú-18,80 ú 2016 -19,24 ú

2012 -19,70 ú-21,14 ú 2017 -20,36 ú

2013 -22,23 ú-20,93 ú 2018 -20,79 ú

2014 -23,70 ú-20,93 ú 2019 -23,25 ú

Ø -19,40 ú-20,03 ú Ø -20,46 ú34,51% 24,46%

absolut: absolut:

-6,08 ú -4,57

in %: in %:

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Đ

 
12.06.2 sächlicher Aufwand inkl. Abschreibungen und inneren Verrechnungen je Einwohner  
Zielrichtung: Der sächliche Aufwand mit inneren Verrechnungen und Abschreibungen je Einwohner soll möglichst gering sein 
Der Brandschutz erfordert hohe und stetige Investitionen in Geräte, Fahrzeuge und Standorte. Je nach Struktur der Wehr ergibt sich eine unterschiedliche 
Ausstattung in diesen Bereichen. Eine "sachmittelintensive" Wehrstruktur mit vielen Standorten erfordert in der Regel einen erhöhten sächlichen Aufwand, da 
Fahrzeuge, Gebäude und sonstige Ausrüstungsgegenstände unterhalten und bewirtschaftet werden müssen. 
In diese Kennzahl fließen ein der Aufwand aus Sach- und Dienstleistungen, der sonstige ordentliche Aufwand (jedoch ohne sonst. Personal- und Versor-
gungsaufwendungen sowie ohne Aufwand für ehrenamtliche Tätigkeit), die Abschreibungen sowie der Aufwand aus inneren Verrechnungen. Aufgrund des 
vergleichsweise hohen Anlagevermögens ergeben sich für die Stadt Mechernich hohe Abschreibungsbeträge. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 21,34 ú18,61 ú 2015 21,80 ú

2011 20,03 ú19,15 ú 2016 19,24 ú

2012 26,63 ú19,72 ú 2017 20,36 ú

2013 26,17 ú21,96 ú 2018 20,79 ú

2014 26,91 ú17,83 ú 2019 23,25 ú

Ø 24,22 ú19,45 ú Ø 21,09 ú26,10% 6,65%

absolut: absolut:

5,57 ú 1,45

in %: in %:

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Đ

 

12.06.3 Aufwand für ehrenamtliche Tätigkeit je Tsd. Einwohner  
Zielrichtung: Die Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit je tausend Einwohner soll möglichst gering sein 
Die Zielrichtung folgt dem reinen Grundgedanken Aufwandsgrößen möglichst gering zu halten. Bei den Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit ist dies 
mehr als Signal denn als Bewertung zu verstehen, da ein Höchstmaß an ehrenamtlicher Tätigkeit erwünscht wird. 
Unterschiedliche Ergebnisse in dieser Betrachtung hängen entweder davon ab, dass der Umfang des Ehrenamtes unterschiedlich ist, oder aber ein gleicher 
Umfang unterschiedlich entschädigt wird. Unterschiedlichste Konstellationen sind denkbar. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 734,56 ú1.267,29 ú 2015 1.126,56 ú

2011 820,82 ú1.334,17 ú 2016 1.127,19 ú

2012 1.446,40 ú1.318,03 ú 2017 1.132,84 ú

2013 2.219,26 ú1.341,00 ú 2018 1.138,53 ú

2014 1.699,27 ú1.253,00 ú 2019 1.138,53 ú

Ø 1.384,06 ú1.302,70 ú Ø 1.132,73 ú

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Č Č

absolut: absolut:

964,71 ú 11,97

in %: in %:

1,31% 1,06%
 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11206 Brandschutz 

Produkt: P1120601 Feuerwehr 
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12.06.4 Investitionsauszahlungen je Einwohner 
Zielrichtung: Die Investitionsauszahlungen je Einwohner sollen möglichst angemessen sein 
Die Kennzahl bringt zum Ausdruck, in welcher Höhe je Einwohner die Kommune im aktuellen Betrachtungszeitraum in den Brandschutz 
investiert hat bzw. in welcher Höhe sie Investitionen plant. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 13,19 ú10,86 ú 2015 16,37 ú

2011 15,03 ú 8,27 ú 2016 3,31 ú

2012 3,51 ú 11,53 ú 2017 16,37 ú

2013 12,27 ú15,11 ú 2018 26,86 ú

2014 10,76 ú13,00 ú 2019 48,20 ú

Ø 10,95 ú11,75 ú Ø 22,22 ú-18,42% 194,44%

absolut: absolut:

-2,43 ú 31,83

in %: in %:

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Ē Đ

 
12.06.5 aktive Mitglieder freiw. Feuerwehr je Tsd. Einwohner  
Zielrichtung: Die Zahl der ehrenamtlichen Einsatzkräfte im Brandschutz soll möglichst hoch sein 
Eine hohe Zahl an Einsatzkräften sichert die Einsatzbereitschaft der Wehr und damit das Einhalten der Brandschutzziele. Eine tragende 
Säule bilden hier die ehrenamtlichen Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 13,26 9,85 2015 13,52

2011 13,21 9,85 2016 13,52

2012 13,14 9,70 2017 13,52

2013 13,64 10,18 2018 13,52

2014 13,52 8,82 2019 13,52

Ø 13,35 9,68 Ø 13,52

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Č

absolut: absolut:

0,26 0,00

in %: in %:

1,96% 0,00%
 

12.06.6 Mitglieder der Jugendfeuerwehr je Tsd. Einwohner 
Zielrichtung: Die Zahl der Mitglieder der Jugendfeuerwehr soll möglichst hoch sein 
In Anbetracht der demografischen Entwicklungen nimmt die Nachwuchsgewinnung im Brandschutz einen besonderen Stellenwert ein. Die Kennzahl ist 
ein Indikator für die Attraktivität der Wehr für Jugendliche bzw. deren Stellenwert im Ansehen der Jugendlichen. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 3,46 2,33 2015 4,48

2011 3,51 2,53 2016 4,48

2012 4,46 2,75 2017 4,48

2013 4,52 3,08 2018 4,48

2014 4,48 2,54 2019 4,48

Ø 4,09 2,65 Ø 4,4829,48% 0,00%

absolut: absolut:

1,02 0,00

in %: in %:

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Đ Č

  



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11206 Brandschutz 

Produkt: P1120601 Feuerwehr 
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Kurzbeschreibung 

Die Leistung umfaßt die Brandbekämpfung, die technische Hilfeleistung 
sowie Erstmaßnahmen bei Unfällen zur Abwehr von Personen-, Sach- 
und Umweltschäden. Der Feuerschutz wird in Mechernich durch die Frei-
willige Feuerwehr sichergestellt. Im Ordnungsamt erfolgen die Beschaf-
fungen der Feuerwehr  und die gesamte verwaltungstechnische Abwick-
lung zur Sicherstellung des Feuerschutzes. 

Politisches Gremium 

Haupt- und Finanzausschuss, Stadtrat 

Produktverantwortung 

FB 4 - Herr Kern, Tel.: 49-4410 

Zielgruppe 

Bevölkerung 

Auftragsgrundlage 

Gesetz über den Feuerschutz- und die Hilfeleistung 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Einsätze Stck. 328,00 275,00 308,00 308,00 308,00 308,00 

2 
Brandbekämpfung (Feuer 
I) 

Stck. 61,00 60,00 60,00 60,00 60,00 60,00 

3 
Brandbekämpfung (Feuer 
II) 

Stck. 6,00 10,00 10,00 10,00 10,00 10,00 

4 
Brandbekämpfung (Feuer 
III) 

Stck. 4,00 5,00 5,00 5,00 5,00 5,00 

5 
davon m. Menschenret-
tung 

Stck. 3,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 

6 
techn.Hilfeleistung m. 
Menschenr. 

Stck. 28,00 20,00 25,00 25,00 25,00 25,00 

7 
techn.Hilfeleistung o. 
Menschenr. 

Stck. 53,00 50,00 55,00 55,00 55,00 55,00 

8 Sturmeinsätze Stck. 14,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 

9 Hochwassereinsätze Stck. 21,00 20,00 20,00 20,00 20,00 20,00 

10 GSG Stck. 10,00 5,00 8,00 8,00 8,00 8,00 

11 Ölspuren Stck. 47,00 50,00 50,00 50,00 50,00 50,00 

12 überörtliche Hilfe Stck. 11,00 10,00 10,00 10,00 10,00 10,00 

13 blinde Alarme gesamt Anzahl 24,00 25,00 25,00 25,00 25,00 25,00 

14 
blinde Alarme d. Meldean-
lagen 

Stck. 14,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 

15 blinde Alarme Stck. 10,00 10,00 10,00 10,00 10,00 10,00 

16 sonstige Einsätze Stck. 49,00 5,00 25,00 25,00 25,00 25,00 

17 Feuerwehrmitglieder Anzahl 603,00 590,00 590,00 590,00 590,00 590,00 

18 davon Jugendfeuerwehr Anzahl 121,00 120,00 120,00 120,00 120,00 120,00 

19 davon Aktive Anzahl 365,00 360,00 360,00 360,00 360,00 360,00 

20 davon Altersabteilung Anzahl 117,00 110,00 110,00 110,00 110,00 110,00 

21 Standorte Löschgruppen Stck. 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 15,00 

22 Feuerwehrfahrzeuge Anzahl 32,00 29,00 34,00 34,00 34,00 34,00 

23 
Bilanzwert unbew. Vermö-
gen FW 

TEUR 3.278,00 3.193,00 3.148,00 3.148,00 3.148,00 3.148,00 

24 
Bilanzwert bew. Vermö-
gen FW 

TEUR 1.729,00 1.916,00 2.009,00 2.009,00 2.009,00 2.009,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
Flächenabdeckung je 
Feuwerwehrstandort 

qkm / Stck. 9,09 9,10 9,10 9,10 9,10 9,10 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11206 Brandschutz 

Produkt: P1120601 Feuerwehr 
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Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

2 
Aktive Feuerwehrleute je 
Einwohner 

 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 0,01 

3 
Aktive Feuerwehrleute je 
Fahrzeug 

 11,41 12,41 10,59 10,59 10,59 10,59 

4 Fehlalamierungsquote 
Anzahl / 

Stck. 
7,32 9,09 8,12 8,12 8,12 8,12 

5 
Einsätze je Tausend Ein-
wohner 

Stck. / An-
zahl 

12,07 10,11 11,32 11,32 11,32 11,32 

6 
Bilanzwert unbew. Anla-
gevermögen FW je Ein-
wohner 

TEUR / An-
zahl 

0,12 0,12 0,12 0,12 0,12 0,12 

7 
Bilanzwert bew. Anlage-
vermögen FW je Einwoh-
ner 

TEUR / An-
zahl 

0,06 0,07 0,07 0,07 0,07 0,07 

8 
Fahrzeuge (FW) je Tau-
send Einwohner 

 1,18 1,07 1,25 1,25 1,25 1,25 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

2. + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 159.636,65 104.940 121.147 123.901 119.725 117.147 

5. + Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.785,15 2.980 2.996 3.012 3.028 3.028 

6. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 49.706,48 95.587 96.067 96.550 97.035 97.035 

7. + Sonstige ordentliche Erträge -31.029,00 11.768 1.654 1.663 1.672 1.672 

10. = Ordentliche Erträge 182.099,28 215.275 221.864 225.126 221.460 218.882 

11. - Personalaufwendungen 45.141,81 47.792 59.267 60.610 61.437 62.276 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 237.558,28 244.890 254.771 265.724 268.388 269.887 

14. - Bilanzielle Abschreibungen 329.024,41 234.955 268.978 278.837 282.187 344.100 

15. - Transferaufwendungen 0,00 551 563 575 587 587 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 137.350,09 164.665 166.418 167.256 168.099 168.180 

17. = Ordentliche Aufwendungen 749.074,59 692.853 749.997 773.002 780.698 845.030 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) -566.975,31 -477.578 -528.133 -547.876 -559.238 -626.148 

20. - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 3,34 0 0 0 0 0 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) -3,34 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

-566.978,65 -477.578 -528.133 -547.876 -559.238 -626.148 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

-566.978,65 -477.578 -528.133 -547.876 -559.238 -626.148 

28. - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 70.060,74 65.000 65.000 65.000 65.000 65.000 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) -637.039,39 -542.578 -593.133 -612.876 -624.238 -691.148 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11206 Brandschutz 

Produkt: P1120601 Feuerwehr 
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Teilfinanzplan A ohne Verwaltungstätigkeit 
 
 
 

Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

Ergebnis 
 

2014 
 

EUR 

Ansatz 
 

2015 
 

EUR 

Ansatz 
 

2016 
 

EUR 

Verpflich- 
tungs- 

ermäch- 
tigungen 

EUR 

Planung 
 

2017 
 

EUR 

Planung 
 

2018 
 

EUR 

Planung 
 

2019 
 

EUR 

Investitionstätigkeit        

Einzahlungen        

1. aus Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 90.586,32 90.000 90.000 0 90.000 90.000 0 

2. aus der Veräußerung von Sachanlagen 19.742,74 10.000 0 0 0 0 0 

3. aus der Veräußerung von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

4. aus Beiträgen u. ä. Entgelten 0,00 0 0 0 0 0 0 

5. Sonstige Investitionseinzahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

6. Summe: (invest. Einzahlungen) 110.329,06 100.000 90.000 0 90.000 90.000 0 

Auszahlungen        

7. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 1.105,46 0 0 0 0 0 0 

8. für Baumaßnahmen 106.279,07 55.000 135.000 0 15.000 0 0 

9. für den Erwerb von beweglichen Anlagevermö-
gen 

181.786,35 514.000 310.000 90.000 430.000 730.000 1.310.000 

10. für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0 0 0 0 0 0 

11. von aktivierbaren Zuwendungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

12. Sonstige Investitionsauszahlungen 0,00 0 0 0 0 0 0 

13. Summe: (invest. Auszahlungen) 289.170,88 569.000 445.000 90.000 445.000 730.000 1.310.000 

14. Saldo: der Investitionstätigkeit 
(Einzahlungen ./. Auszahlungen) 

-178.841,82 -469.000 -355.000 -90.000 -355.000 -640.000 -1.310.000 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P112 Sicherheit und Ordnung 

Produktgruppe: P11206 Brandschutz 

Produkt: P1120602 Vorbeugender Brandschutz 

   

 

Seite 103 

Kurzbeschreibung 

Im Rahmen des vorbeugenden Brandschutzes nach dem Gesetz über 
den Feuerschutz und die Hilfeleistung bei Unglücksfällen und öffentlichen 
Notständen (FSHG) ist es Aufgabe der Gemeinden Brandschauen durch-
zuführen. Ziel dieser Brandschauen ist der vorbeugende Brandschutz bei 
Gebäuden und Einrichtungen, die in erhöhtem Maße brand- und explosi-
onsgefährdet sind oder in denen bei Ausbruch eines Brandes oder einer 
Explosion eine große Zahl von Personen oder erhebliche Sachwerte ge-
fährdet sein würden.Die Brandschauen sowie die Stellungnahmen an die 
Brandschutzdienststelle des Kreises Euskirchen bei relevanten Bauvorha-
ben  werden von einem externen Brandschutztechniker durchgeführt. 

Politisches Gremium 

Haupt- und Finanzausschuss, Stadtrat 

Produktverantwortung 

FB 4 - Herr Kern, Tel.: 49-4410 

Zielgruppe 

Eigentümer/Nutzer von Räumlichkeiten die zum Aufenthalt von Personen 
errichtet oder betrieben werden 

Auftragsgrundlage 

FSHG, Brandschausatzung 

Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Brandschauen Stck. 38,00 50,00 50,00 50,00 50,00 50,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Kosten je Brandschau EUR / Stck. 124,24 202,78 218,90 222,04 224,60 225,60 

Teilergebnisplan 
 
 

Ertrags- und Aufwandsarten 
Ergebnis 

2014 
EUR 

Ansatz 
2015 
EUR 

Ansatz 
2016 
EUR 

Planung 
2017 
EUR 

Planung 
2018 
EUR 

Planung 
2019 
EUR 

4. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 4.760,95 5.528 5.556 5.584 5.612 5.612 

10. = Ordentliche Erträge 4.760,95 5.528 5.556 5.584 5.612 5.612 

11. - Personalaufwendungen 2.708,58 2.421 3.149 3.227 3.275 3.325 

13. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.985,86 7.575 7.651 7.728 7.806 7.806 

16. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 26,75 143 145 147 149 149 

17. = Ordentliche Aufwendungen 4.721,19 10.139 10.945 11.102 11.230 11.280 

18. = Ordentliches Ergebnis (= Zeilen 10 und 17) 39,76 -4.611 -5.389 -5.518 -5.618 -5.668 

21. = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20) 0,00 0 0 0 0 0 

22. = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= 
Zeilen 18 und 21) 

39,76 -4.611 -5.389 -5.518 -5.618 -5.668 

25. = Außerordentliches Ergebnis (= Zeilen 23 und 24) 0,00 0 0 0 0 0 

26. = Ergebnis -vor Berücksichtigung der internen Leis-
tungsbeziehungen-(= Zeilen 22 und 25) 

39,76 -4.611 -5.389 -5.518 -5.618 -5.668 

29. = Ergebnis (= Zeilen 26, 27, 28) 39,76 -4.611 -5.389 -5.518 -5.618 -5.668 



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P121 Schulträgeraufgaben 
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Kennzahlenset mit interkommunalem Vergleich 
 
Der Produktbereich Schulträgeraufgaben umfasst alle Schulformen sowie die sonstigen schulischen Aufgaben.  
Aufgrund der Unterschiede bei der Trägerschaft von schulischen Einrichtungen sind vergleichende Betrachtungen auf der Ebene des Produktberei-
ches nur bedingt aussagefähig. So lassen sich Aussagen zu Wirtschaftlichkeit und Qualität einzelner Schulformen eher auf den untergeordneten 
Berichtsebenen der einzelnen Schulformen ableiten.  
Die Ebene des Produktbereiches bietet sich vielmehr an, um die für den Haushalt resultierende Gesamtbelastung aus den Schulträgeraufgaben zu 
vergleichen.  
Steuerungsrelevant ist die Anpassung der kommunalen schulischen Infrastruktur an sich verändernde Inhalte (z.B. verstärkte Ganztagsangebote) 
aber auch die zeitnahe Anpassung insbesondere der räumlichen Kapazitäten an die in der Regel schrumpfende Zielgruppe der Kinder im Schulal-
ter. 
 

 
21.1 Kinder und Jugendliche im Schulalter (6 bis unter 18) 
Zielrichtung: Die Zahl der Kinder und Jugendlichen im Schulalter soll konstant bleiben oder gar wachsen 
Der erste Blick gilt der Entwicklung der Kernzielgruppe, und zwar der Kinder und Jugendlichen im Schulalter aus dem eigenen Gemeinde- bzw. 
Stadtgebiet. Aus dieser Gruppe lässt sich der Kernbedarf für die örtliche schulische Infrastruktur ableiten, auch wenn vielerorts Schüler (Schu-
leinpendler) aus anderen Städten und Gemeinden beschult werden. 
Nachfolgend ist die Zahl der Kinder und Jugendlichen im Schulalter von 6 Jahre bis 18 Jahre abgebildet. Eine sinkende Anzahl bedeutet, dass 
langfristig ein Erfordernis zur Anpassung der schulischen Infrastruktur besteht. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 3.677 3.074 2015 k.A.

2011 3.596 3.067 2016 k.A.

2012 3.538 2.939 2017 k.A.

2013 3.500 2.873 2018 k.A.

2014 3.506 2.905 2019 k.A.

Ø 3.563 2.972 Ø k.A.

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Ē
absolut: absolut:

-171 k.A.

in %: in %:

-4,65% k.A.
 

21.2 Wanderungssaldo von Kindern und Jugendlichen im Schulalter (6 bis 18 Jahre) je Tsd. Einwohner dieser Altersgruppe 
Zielrichtung: Das Wanderungssaldo in der Altersgruppe bis 18 Jahre soll möglichst positiv sein 
Die Kennzahl zeigt auf, wie viele Personen in der Altersgruppe bis 18 Jahre die Kommune je Tausend Einwohner dieser Altersgruppe jährlich durch 
Wanderungsverhalten (Zuzüge und Wegzüge) verliert (negativer Wert) oder gewinnt (positiver Wert).  
Anzustreben ist ein möglichst positives Saldo, weil es der Kommune dann gelingt, Wanderungsgewinne in dieser Altersgruppe zu erzielen und da-
mit die Zielgruppe der Kinder und Jugendlichen im Schulalter zu stabilisieren.  

Ein negatives Saldo verstärkt hingegen den vielerorts bereits stark ausgeprägten Rückgang der Zielgruppe der 6 - 18 Jährigen zusätzlich. 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 5,94 2,53 2015 k.A.

2011 2,44 5,09 2016 k.A.

2012 9,00 7,35 2017 k.A.

2013 3,96 7,77 2018 k.A.

2014 22,64 13,80 2019 k.A.

Ø 8,80 7,31 Ø k.A.

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Ē
absolut: absolut:

16,70 k.A.

in %: in %:

-281,14% k.A.
 

  



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P121 Schulträgeraufgaben 
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21.3 Ergebnis mit inneren Verrechnungen je Einwohner im Schulalter (6 bis unter 18) 
Zielrichtung: Das Ergebnis je Einwohner 6 - unter 18 Jahre soll einen möglichst hohen Wert erreichen (möglichst niedriger Zuschuss) 
Die Kennzahl stellt den Zuschussbedarf ins Verhältnis zur oben bereits dargestellten Kernzielgruppe. Unberücksichtigt in dieser Betrachtung bleiben 
z.B. auswärtige Schüler. Die Kennzahl bringt damit zum Ausdruck, welchen Zuschuss der kommunale Haushalt bezogen auf Kinder und Jugendliche im 
Schulalter aus der eigenen Bevölkerung aufbringen muss.  
Ein vom Durchschnitt stark abweichender Zuschussbedarf bei dieser Kennzahl muss nicht unbedingt auf überdurchschnittlich hohe bzw. niedrige schü-
lerbezogene Aufwendungen zurückzuführen sein (siehe hierzu Berichte bei den Schulformen). Es kann auch ein Indikator dafür sein, dass - bei höhe-
rem Zuschussbedarf überdurchschnittlich viele auswärtige Schüler beschult werden, für die es keine angemessenen Erträge in Form von Erstattungen 
anderer Kommunen gibt (insbesondere Problem in NRW - Schulträgerprinzip) - bei niedrigerem Zuschussbedarf viele Schüler aus der Gemeinde aus-
pendeln und andernorts die Schule besuchen. 
 

Stadt 

Mechernich

IKVS-

Kommunen
Wertung

2010 -803,25 ú-1.113,27 ú 2015 k.A

2011 -785,54 ú-1.153,20 ú 2016 k.A.

2012 -809,20 ú-1.159,37 ú 2017 k.A.

2013 -838,39 ú-1.141,96 ú 2018 k.A.

2014 941,68 ú1.170,95 ú 2019 k.A

Ø -458,94 ú-679,37 ú Ø k.A.

Tendenz  

2010-2014

Tendenz  

2015-2019

nachrichtlich: Plan Stadt 

Mechernich

Ē
absolut: absolut:

1.744,93 ú k.A.

in %: in %:

-2,17% k.A.
  



 

Konzern: 1 Stadt Mechernich 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P121 Schulträgeraufgaben 
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Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 Schüler alle Schulformen Anzahl 2.870,00 2.786,00 2.723,00 2.643,00 2.524,00 2.634,00 

 Grundschulen       

2 Schüler Grundschulen Anzahl 1.076,00 1.020,00 1.002,00 968,00 895,00 905,00 

3 Klassen (Grundschulen) Anzahl 44,00 43,00 43,00 42,00 40,00 40,00 

4 
Klassenräume Grund-
schulen 

Anzahl 50,00 50,00 50,00 50,00 50,00 50,00 

5 Fachräume Grundschulen Anzahl 26,00 17,00 17,00 17,00 17,00 17,00 

6 
Bruttogeschoßfläche 
Grundschulen 

qm 12.275,00 12.275,00 12.275,00 12.275,00 12.275,00 12.275,00 

7 Schüler PC Grundschulen Anzahl 173,00 180,00 180,00 180,00 180,00 180,00 

8 verf. Ganztagesplätze GS Anzahl 392,00 390,00 405,00 405,00 405,00 405,00 

9 Unterrichtsräume GS Anzahl 76,00 67,00 67,00 67,00 67,00 67,00 

10 
davon ausl. Schüler 
Grundschulen 

Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 Hauptschulen       

11 Schüler Hauptschulen Anzahl 276,00 202,00 132,00 62,00 0,00 0,00 

12 Klassen (Hauptschulen) Anzahl 13,00 10,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

13 
Klassenräume (Haupt-
schulen) 

Anzahl 13,00 10,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

14 
Fachräume (Hauptschu-
len) 

Anzahl 8,00 8,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

15 
Bruttogeschoßfläche 
(Hauptschule) 

qm 5.163,00 4.800,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

16 Schüler PC (Hauptschule) Anzahl 40,00 30,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

17 Unterrichtsräume HS Anzahl 21,00 18,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

18 
davon ausl. Schüler 
Hauptschulen 

Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 Gymnasium       

19 Schüler (Gymnasium) Anzahl 830,00 831,00 806,00 804,00 799,00 799,00 

20 Klassen (Gymnasium) Anzahl 20,00 20,00 20,00 20,00 20,00 20,00 

21 
Klassenräume (Gymna-
sium) 

Anzahl 28,00 28,00 28,00 28,00 28,00 28,00 

22 Fachräume (Gymnasium) Anzahl 20,00 20,00 20,00 20,00 20,00 20,00 

23 
Bruttogeschoßfläche 
(Gymnasium) 

qm 10.794,00 10.794,00 10.794,00 10.794,00 10.794,00 10.794,00 

24 Schüler PC (Gymnasium) Anzahl 50,00 50,00 50,00 50,00 50,00 50,00 

25 Unterrichtsräume Gymn. Anzahl 48,00 48,00 48,00 48,00 48,00 48,00 

26 
davon ausl. Schüler 
(Gymnasium) 

Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 Realschule       

27 Schüler (Realschule) Anzahl 386,00 297,00 184,00 88,00 0,00 0,00 

28 Klassen (Realschule) Anzahl 13,00 10,00 6,00 3,00 0,00 0,00 

29 
Klassenräume (Real-
schule) 

Anzahl 14,00 10,00 6,00 3,00 0,00 0,00 

30 Fachräume (Realschule) Anzahl 9,00 10,00 10,00 10,00 0,00 0,00 

31 
Bruttogeschoßfläche (Re-
alschule) 

qm 3.913,00 3.600,00 3.300,00 3.300,00 0,00 0,00 

32 Schüler PC (Realschule) Anzahl 50,00 40,00 30,00 30,00 0,00 0,00 

33 
Unterrichtsräume Real-
schule 

Anzahl 23,00 20,00 16,00 13,00 0,00 0,00 

34 
davon ausl. Schüler (Real-
schule) 

Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 



Konzern: 1 Stadt Mechernich 

 

Geschäftsbereich: P1 Stadt Mechernich 

Produktbereich: P121 Schulträgeraufgaben 
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Leistungen / Steuerungsgrößen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

 Gesamtschule       

35 Schüler (Gesamtschule) Anzahl 221,00 356,00 539,00 661,00 790,00 890,00 

36 Klassen Gesamtschule Stck. 8,00 13,00 20,00 25,00 30,00 35,00 

37 
Klassenräume (Gesamt-
schule) 

Stck. 16,00 23,00 33,00 42,00 42,00 42,00 

38 
Fachräume (Gesamt-
schule) 

Anzahl 0,00 0,00 9,00 13,00 18,00 18,00 

39 BGF (Gesamtschule) Anzahl 1.073,00 1.500,00 2.000,00 2.500,00 9.800,00 9.800,00 

40 
Schüler PC (Gesamt-
schule) 

Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

41 
Schüler Ganztag (Ge-
samtschule) 

Anzahl 221,00 356,00 539,00 661,00 790,00 890,00 

 Förderschulen       

42 Schüler (Förderschule) Anzahl 81,00 80,00 60,00 60,00 40,00 40,00 

43 Klassen (Förderschule) Anzahl 6,00 6,00 6,00 6,00 4,00 4,00 

44 
Klassenräume (Förder-
schule) 

Anzahl 9,00 9,00 5,00 5,00 3,00 3,00 

45 
Fachräume (Förder-
schule) 

Anzahl 9,00 10,00 10,00 10,00 5,00 5,00 

46 
Bruttogeschoßfläche (För-
derschule) 

qm 3.824,00 3.824,00 3.824,00 3.824,00 3.824,00 3.824,00 

47 
Schüler PC (Förder-
schule) 

Anzahl 23,00 25,00 25,00 25,00 25,00 25,00 

48 
Unterrichtsräume Förder-
schule 

Anzahl 18,00 19,00 15,00 15,00 8,00 8,00 

49 
davon ausl. Schüler (För-
derschule) 

Anzahl 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

 Schülerbeförderung       

50 Fahrschüler Anzahl 1.842,00 1.850,00 1.800,00 1.750,00 1.700,00 1.650,00 

Kennzahlen 

 
 

 
Ergebnis 

2014 
Ansatz 
2015 

Ansatz 
2016 

Planung 
2017 

Planung 
2018 

Planung 
2019 

1 
Kosten pro Schüler (alle 
Schulformen) 

EUR / An-
zahl 

1.788,90 1.787,06 1.877,54 2.003,72 2.063,11 1.898,60 

 Grundschulen       

2 
durchschn. Klassengröße 
Grundschulen 

 24,45 23,72 23,30 23,05 22,38 22,63 

3 
Schüler je Unterrichts-
raum (Grundschulen) 

 14,16 15,22 14,96 14,45 13,36 13,51 

4 
Angebot Ganztagesplätze 
je Hundert Grundschüler 

 36,43 38,24 40,42 41,84 45,25 44,75 

5 
Ergebnis je Schüler 
(Grundschulen) 

EUR / An-
zahl 

-506,82 -515,25 -563,32 -549,13 -584,18 -574,58 

 Hauptschulen       

6 
durchschn. Klassengröße 
Hauptschule 

 21,23 20,20 +unendlich +unendlich n. def. n. def. 

7 
Schüler je Unterrichts-
raum (Hauptschule) 

 13,14 11,22 +unendlich +unendlich n. def. n. def. 

8 
Ergebnis je Schüler 
(Hauptschulen) 

EUR / An-
zahl 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 




